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den berſchiedenen maßgebenden Herren beſprochen.

Zieck biß ſich auf die Lippen . Das war deutlich .
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Polilische Uehersſeht .
Mannheim , 18 . September 1905 .

General Fürſt v . Bülow

Der Reichskanzler Fürſt v. Bülow iſt , wie gemeldet , vom
Kaiſer zum Generalmajor befördert worden . Er ſtand bisher
als Oberſt à la suite der Armee und trug die Uniform des
Huſaren⸗Regiments König Wilhelm I . (1. Rheiniſches ) Nr . 7.
Der Kanzler war am 25 . Juli 1870 als Fahnenjunker in das

Regiment eingetreten , am 8. Januar 1871 Portepeefähnrichund
am 8. März 1871 Sekondeleutnant geworden . Im April und
Mai 1871 war er als Platzmajor in Amiens kätig . Als er
dann in den diplomatiſchen Dienſt überging , ließ er ſich zur
Reſerve des Huſaren⸗Regiments verſetzen , wurde 1881 Premier⸗
leutngnt und 1891 Mittteer . Bei der Feier des fünfzig⸗
jährigen Garniſonierens des Regiments in Bonn am 17 . Mai

4902 wurde der Reichskanzler vom Kaiſer zum Oberſten à la

suite der Armee ernannt und ritt beim Vorbeimarſch vor dem
Regiment neben General v. Los und dem Prinzen Adolf zu
Schgumburg⸗Lippe. Der Kaiſer drückte beim Frühſtück ſeine
Freude darüber aus , daß der Kanzler aus dem Regiment her⸗
porgegangen ſei , und meinte , es würde wenige preußiſche Re⸗

gimenter geben, vor deſſen Front drei Ritter des Schwarzen

Abler⸗Ordens ritten .

Die „Berliner Neueſten Nachrichten “ ſchreiben : „ Der Zu⸗
emmenhang des Kanzlers mit dem Bonner Huſaren⸗Regiment

iſt nicht äußerlicher Art . Hat doch der junge Bernhard v. Bülow

in dieſem Regiment den Krieg 1870/71 mitgemacht . Die heu⸗
kige Ernennung zum Generalmajor entſpricht zwar wohl dem
normalen Gang militäriſcher Beförderungen , aber auch
Ils neues Zeichen dafür angeſehen werden , daß zwiſchen Kalſer
und Kanzler ungebrübte Harmonie beſteht . Das

ſcheint uns erfreulich in einer Zeit , die der Regierung ſchwere
und verwickelte Aufgaben ſtellt .

hald Beſchlüſſe zeitigen , die zur Befreiung des Volkes von einer
Möchte dieſe Harmonie recht

unbeſtreiibaren wirtſchaftlichen Not

Aien⸗
85

15 „ Gewährsmänner “ ⸗Rolitik der „ „
Die Veröffentlichung der Rede Dr . Pichlers im Auguſtinus⸗

derein während des Straßburger Katholikentages liegt der

Zentrumspreſſe immer noch ſchwer im Magen , namentlich der

Paſſus , der ſich auf den Prinzregenten bezieht . Der „Baheriſche
Kurier “ ſucht nun ſich und die geſinnungsverwandten Blätter

dus der Perlegenheit zu ziehen, indem er analoge Fälle anzieht ,
bei denen Miniſter ſelbſt in politiſchen Angelegenheiten mit der

auf den Prinzregenten“ operiert hätten und

ibt :
im Miniſterrat die Neugeſtaltung der Wahlkreis⸗

einteilung beſprochen wurde und es zu einem Konflikt zu kommen

brohte , hat Miniſter v. Feilitzſch an ſeine Kollegen appelliert
mit dem Hinweis die notwendige Rückſichtnahme auf den

greiſen Regenten . Dieſer Hinweis wurde in allen Formen bon
Würde der

Verſuch gemacht , dieſe Mitteilung abzuleugnen , ſo würden wir im

pollſten Umfange auf unſerer Behauptung ſtehen bleiben . Sie

ammt von einem iie Sentnen Wir

dringend erforderlich

möchten aber peule ſthon 77 daß unſer
weder Herr Dr . Pichler ſelbſt iſt , noch jemand , mit dem dieſer
nur im geringſten über dieſe Sache geſprochen hat .

Ob mun die Liberalen ihre Heuchlertaktik fortſetzen werden ,
wollen wir abwarten . Beifügen möchten wir noch , daß die mehr
als durchſichtige Spekulation der liberalen Zeitungen auf einen

gewiſſen Effekt total mißglückt iſt . “

Dazu ſagt die „Allg. Zig. “ nicht unzutreffend : Abgeſehen
davon , daß man eine jede Frage auf recht verſchiedene Weiſe
behandeln kann , mit Takt oder ohne Takt , wäre hierzu zu be⸗

merken , daß „einwandfreie Ohrenzeugen “ in einem Miniſterrat
nur die Miniſter ſind . Der „Bayeriſche Kurier “ , der natürlich
niemals „ auf Effekte wird alſo mit einem Miniſter
als Gewährsmann aufwarten , wenn man ihm glauben ſoll .
Die deutſche Zentral⸗Auskunftsſtelle für Auswanderer

( Deutſche Kolonialgeſellſchaft ) erteilte in der
1. Oktober 1903 bis 30 . September 1904 3308 Auskünfte .
Mehr als zwei Drittel der Anfragen bezogen ſich auf die deut⸗

ſchen Schutzgebiete , von denen Südweſtafrika mit 675 Anfragen
weitaus an der Spitze ſtand . Die nach Deutſch⸗Südweſtafrika
anfragenden Perſonen wurden benachrichtigt , daß bis zur Be⸗

endigung des Aufſtandes der Eingeborenen eine Aus wanderung
dorthin ausgeſchloſſen ſei , und es wurde denſelben anheim⸗

geſtellt, ſpäter noch einmal anzufragen , da die künftige Geſtal⸗
tung der dortigen Verhältniſſe zurzeit nicht zu überſehen ſei .
Die Anfragen nach dem Auslande betrafen hauptſächlich Süd⸗

braſilien 278 ( gegen 237 im Vorjahre ) . Als Auswanderungs⸗
ziel folgen dann Argentinien , Braſilien im allgemeinen , Süd⸗

amexika im allgemeinen , Kanada , Chile pp . Bezüglich der Her⸗
kunft der Anfragen ſtand die preußiſche Provinz Brandenburg
voran . Es folgten : Rheinprovinz , Schleſien , Weſtfalen , Sachſen ,
Hannover , Heſſen , Naſſau , Pommern , Oſtpreußen , Schleswig ,
Holſtein , Weſtpreußen und Poſen . Die Zahl der aus dem

Königreich Sachſen ergangenen Anfragen betrug etwas mehr als

den zehnten Teil der aus Preußen eingelaufenen , die aus Bayern
etwas weniger ; Württemberg hielt ſich auf der Höhe der Provinz
Hannover , Baden auf der von Pommern . Der Mehrzahl nach

waren die ſtellenſuchenden jungen Leute , Kaufleute . Eine
ſeitens der Zentral⸗Auskunftsſtellefür Aus⸗

wanderer hat nicht ſtattgefunden , ſondern die Anfragenden ſind
nur auf die Wege hingewieſen , die ſie zur Erlangung von

Stellungen im Auslande einſchlagen mußten .

Ruſſiſche Staatseinnahmen .

Man ſchreibt der „ Südd . Reichskorr . “ aus Berlin , 12 . Sept . :
Eine Mitteilung der ruſſiſchen Finanzverwaltung hebt

gegenüber irrigen Angaben in der Preſſe hervor , daß die ruſſi⸗
ſchen Staaiseinnahmen keinen Ausfall erlitten haben . Aus

einem in Nr . 30 des Finanzanzeigers veröffentlichten vor⸗

läufigen Kaſſenausweis ergibt ſich, daß in den erſten vier Mo⸗
maten des Jahres 1905 der Ausfall in den Staatseinnahmen
gegen die gleiche Periode des Vorjahres nur 4 , eRubeb oder 0,7 Prozent beträgt . Dieſer Ausfall iſt aber bereits

im Mai des laufenden Jahres vollſtändig gedeckt worden . Im
Juni 1905 war ſogar ein Plus gegen das Vorjahr zu verzeich⸗

nen . Sen 9 erſte Halbjahr 1905⁵

den ampfplab des Lebtns.
Roman von Arthur 3 a p p.

( Nachdruck verboten . )

( Fortſetzung .
3

Se blickte wieder berliebt , mit begehrlichen 121 85 zu Zeck
Aber der tat , als bemerke er ihren einladendem Blick micht.

Er Fihe ſich üüber das Spülfaß und ſchwenkte die Gläſer aus.
„ Aber Miſter Schwab kaum doch den Saloon verkaufen, “

nete er , das ungefährliche Thema feſthaltend .
80 „Das will er micht . Er hat den Saloon nun über ſechsund⸗

0 Jahre und hängk an ſeinem Geſchäfb .

8
Da möchte er micht ,

es einmal in die unrechten Hände käme . “

Ein kecker , herausfordernder Blick flog zu ihm hinüber .

„ Wiſſen Sie , was Papa immer ſagt?“
Well , Miß Liggie ?

Die Wangen der Koketten beene in noch 9 Glut .

„ Den Saloon kriegt mal mein Schwiegerſohn, ſagt er . So

bewirtſchafbe ich ihn noch Ne bis Du einmal heirateſt ,
5

Ligzie , ſagt Papa . “
Sie blickte in ihren Schoß⸗ die vaſche eidegm ihrer Augen⸗

Ider verrieb die in ihr gährende Betwegung und Spammung .
85 Echb amerj⸗

,
Ja , dieſe Amerikanerinnen fürchten ſich vor dem Teufel nicht ,

nicht einmal vor einem jungen Manne . Die gingen kouragiert auf

ihr Ziel los und wenn ſte heiraten wollten , danmergriffen ſie , wenn

es ihnen Rötig ſchien , die Initiatſve . Donmerwetter ! l Daß ſie es

iſt meinte , hatte er nicht Was nun ? Wie ſich nun
der Palſche ziehen?
Miß Liggi⸗ hob den Kopf115 bat gangz anbefne

line, 85waun Tar⸗

viel deutſche Mark ſind das wohle ? “ 5

ent⸗

aber ſcc
pierz

Dollar gehabt . Die Hälfte iſt Reingewinn . Hwanzig Dollars, wie⸗

„ Ueber achtzig Marß , Miß Liggie . “
„ Iſt das nicht hübſch , Miſter von Zeck ? “

„ Glängemd . “
Zeck fühlte , wie ihm das Blurt in den Schläfen hämmerte . Der

Alte hatte gewiß im Laufe der Jahre einen ſchönen Poſten auf die
Bank getragen , dinzu das gutgehende Geſchäft . Sein Schwiegerſohn
kann einmal ins Volle hinein und brauchte für die Zukunft nicht zu

ſorgen . Vorbei für immer Unſicherheit und Not und Elend .

oder nach Deubſchlandanderes aufangen gurückkehren .
Deubſchland !

Zeck ſtrich ſſch mit der Hand über die Stirn und mit einem
Male ſtand eine Szene zum Greiſen deutlich vor ſeinem erhitzten

von einanderGeiſte . Wie Roſy bei ihm geweſem , wie ſie Abſchied
genommen und einander ewige Liebe zugeſchworem hatten .

988 warte auf Dich und dauerte es auch zehn , Jahre ! “

S Hakte ſie Geſae ſie würde

958105 8 5 erſten W8 ſeinen Schbur zu brechen .

Er biß die Zähne zuſammen und ein heißes , übermächliges Gefühl
dürchſtrömte ihn . Nein , tauſendmal nein ! Und wenm er ſich Dis (

Verſucherin da auch für immer verfeindete und wenm ſie ihn auch
aus ſeiner Stellung vertrieb 155. wieder in Not und Jammer
ſtürzte . Lieber perhungern undnd ebend 3u Grunde gehen, als 1 7 65für ſchndes Geld verkaufen . 5

„ Miſter von Zeck, woran denken e
die ihre Ungeduld , ihre Spantrung michb mehr ge

Zeck erhob entſchloſſen ſein Geſicht .

„ Ich dachte ebem daran was ich wohl 528 würde . wennich 5

ſo gut dran wär , wie Ihr Papa .
In den Augen der Amerizanerindele dieSenene5Triumphes.

Sewährsmann 795das erſte Halbiahr1904 mit einem„Mebrbefgag von 14

Zeit vom

Die

Bierkneipe konnte man nach des Alten Tode verkaufen und etwas

5

ort Halten. Und erl
Pfus

5Schmerz und 5 ee ihrer geheimen⸗ Wünf

u ngen. 75

Sie ? “ Fragte Schwab, 48

(Wittagblatt. )

Millionen Rubel abſchließen .
Nähere Augaben über den Eingang der Staatseinkünfte

ſollen als Beläge für dieſe Feſtſtellung im Finanzanzeiger ver⸗

öffentlicht werden . Gegen die Voranſchläge für 1905 weiſen
die tatſächlichen Eingänge bereits Ueberſchüſſe auf . Der Vor⸗

anſchlag für 1905 ſah die ordentlichen Einnahmen mit 1977
Millionen Rubel vor . Der vorläufige Bericht über die A
führung des Budgets für 1904 (Veröffenklicht in Nr . 14 de
Finanzanzeigers ) ergibt, daß im Jahre 1904 im ganzen 20
Millionen Rubel ordentliche Einnahmen eingegangen ſind ,
ein Ueberſchuß von 41 Millianen Rubel gegen den

für 1905 .

Vom Kaiſermaunöver .
( Von unſerem Sonderberichterſtatber . )

Naſtätten , . ö. Coblenz , 12 . Sept . vorm.
Der Krieg im

5
5 hat begonnen . Das 8. Armeekorp i

als blaue , das 18. als rote Armee . Die „ allgemeine

lage 5 ganze 1
51

verläuft ge

e Arlee bef Mdaitkg über den Rhein Hedt dit
eingeſchloſſen und oberhalb derſelben am 9. September den
überſchritten . Eine blaue Armee ſammelt ſich in der Gege
Marburg .

Das iſt in Worten der geltende Rahmen für di

Kriegshandlungen . Die rote Armee , alſo das 18 . Armeekorps n

Zuteilungen und der Kavallerie⸗Diviſion B, hat eine angreifen 25
die blaue Armee ( 8. Korps nebſt Kavallerie⸗Diviſion A) eine ab⸗
wehrende Tendenz . Man hat ſich , da bereits am 9. September das

Zurückdrängen blauer Truppen über den Rhein bei Mainz ſtatt⸗
gefunden hat , gewiſſermaßen heute in eine ſchon angeſchnittene

Handlung zu verſetzen . Die beiderſeitigen nee

( X blau , B = rot ) ſind ſchon in voller Tätigkeit gedacht . Die

( rote ) Kavallerie⸗D Diviſion B iſt natürlich ebenfalls am 9. Septembe
über den Rhein gegangen und hat auf dem rechten
Allfgabe , den Verbleib der zurückgedrängten blauen T
zuſtellen , das Verſammeln der blauen A

möglichſt ſogar zu ſtören .
Diviſion & bewegt 15 inigeſ

905daſe Mai 3

905 Armeee zu t N 500 Duell de

gegneriſchen Kavalleriediviſionen und den eeee be

Fortſchreiten der Verſammlung bei Marburg , ſowie dem Maß
Nachdrängens bei Rot hängt die Geſtaltung der „beſon re

lagen “ beider Armeen ab . Vor dem 13 . September iſt eir
der Heeresſäulen nicht zu erwarten , wiewohl

e ene der An nicht ee
gele etäiekelt aneſlahgebend Die Tätigkeft der

Diviſionen mit den ihnen innewohnenden Gefechtekräften an

ſchinengewehren und reitender Artillerie ſind unmöglich vo
des Abends einheitlich zu ee brſ wenn 10 Dunkelk

ſeaden Stalen in

Die e uin 59 eee Beſ⸗

aber als ſie ſah , daß Zeck ſich wieder über das Spülfaß !
gar feine Miene machte , zu ihr hinübertzuſtürmen , kam

bare Unruhe über ſie . Beffendeß, fragend richtete ſie 12
auf ihn .

Da fuhr Hans bon Zeck mit dem Mut der Verzwe 1 05
5Ich habe nämlich eine Braut drüben in Deutſchland .

Miß Lizzie riß ihre Augen weit auf und ſtarrte wie e
Ihre Wangen hatten mit einem Male die blüßende Farbe verloren .

„ Sie — Sie — ſind ? “
7

„ Verlobt — ja , Miß Liggie, heimlichverlobt .
Braut . Sie iſt ſo gut , ſo ſchön , ſo ſchön wie Si

Aber dieſe ſchmeichelmde Verſicherung berfehlte ge
abzſichtigte verſöhnende Winkung . In voller en ſpt
Liggie Schwab auf ihre Füße.

Aber warum haben Sie mir das
we geih

95von

ren 9955 und Der vegte

5 warum Sieuic benn 1

Ein fee 15 1115 nun bac
1

e Sein ritterliches Gefühl vegte ſich .

„ Pardon , Miß Lizzie ! Verzeihen Sie mir ! “
dch weiß ja ſelbſt nicht wie — — Es kam

über mich . Als ich Sie ſo dicht vor mir ſah , mit

verführeriſchenAugen, mit Ihrem lieben⸗



2 . Sern Wecmmherm, 18. Sepiember .
los irgendwie und irgendwo erfolgte Zuſammeérpralf der Kavallerjen
ſelbſt wird erſt durch die Abendmeldungen erkennen laſſen , ob das
blaue oder rote Schwert kräftiger geſchwungen wurde . Von meinem
gegenwärtigen Aufenthaltsorte aus , zwiſchen Naſtätten und Holz⸗
hauſen , etwa 22 Kilometer ſüdöſtlich Koblenz , iſt man , wie bon
jedem anderen Standpunkte aus , nur in der Lage , der Erwartung
Raum zu geben daß dieſer Punkt in die Reibungsfläche der Kaval⸗
lerie⸗Diviſionen einbezogen werden möchte . Ob es geſchieht und
wann , das bermag vorläufig niemand zu ſagen . Der Kaiſer befin⸗
et ſich mit ſeinen fürſtlichen und fremdherrlichen Gäſten ebenfalls
hier . Nun behauptet ja die hier reichlich vertretene , militäriſch
geſchulte journaliſtiſche Allgemeinheit , daß die Anweſenheit des Kai⸗
ſers an einem beſtimmten Orte dieſem letzteren eine gewaltige An⸗

1

ziehungskraft für Kavallerie verleihe ; ſoweit ich aber bis jetzt aus

Oberft 4 la suite beis 1. Rhein . Hufſaren⸗Regiments König Wil⸗
chelm I. Nr . 7 zugegen und botohierte beim Vorbeimarſch das Regj⸗
ment . Die befohlene Gangart — Trab — erſchien aber denn Pferde

des Karczleys nicht lebhaft genug : es galoppierte . Uehrigen⸗
einn de rarbiges Eigentenmpo beſonders auffällig bei einer Angzahl don

Offfizierspferdem zu bemerzen . Die Racker leiden ebem öfter unter
der Parade⸗Neuraſthenie als die gewöhnlichen Schwadronspferde .
Fürſt Bülow wurde am geſtrigen Tage zum Gemeralmajor ernanmt .
Der Kamtzler hab Glück : in einem Jahre Fürſt , General und

f . — Welche Bedeutung den deutſchen Manövern ſeitens
äpbigen Preſſe geſchenkb wind , mag daraus erſehen werdew ,

5 engbifche aktive Offigiere der Berichterſtattung obliegen ,
wäßhrend im ganzen 17 Engländer als Manövergäſte fungieren und
dem eingelnen Truppenabteilungen zugewieſen ſind . Sie ſehen alles ,
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Einzelbewegungen der Kavallerieteile zu erkennen vermag , laſſen
ſich beide Führer der Diviſionen A und B ( Generalleutnant von
Natzmer und Generalmajor von Katzler ) nicht durch den Magnetis⸗
mus der Kaiſerſtandarte zu einer Modifikation der Verhältniſſe
ꝗd hoc verleiten . Ich drücke das abſichvich etwas verblümt aus .
In der Tat gibt auch der diesmalige Anſatz der Kavallerietätigkeit
unſd hoffentlich auch der weitere Bebvieb feinem Anlaß , vom feld⸗
widriger Kunſtkonſtruktion à la Roßbach im Manöver 1903 zu
ſprechen .

Laſſen wir den weitverzweigten Kavallerie⸗Bewegungen vor⸗
Läufig ihren Lauf , bis ich Näheres darüber zu bexichten vermag , und
eſtalte man amir , noch Einiges nachzuholen und zu ergänzen . Bei

Her geſtrügen Parade war auch der Reſchskanzler Fürſt Bülow als
— hören nichts . Zu den Gefechtsbeſprechungen dupch den

Kaliſer werden ſie micht zugelaſſem . — Heute abemd findet die Ufev⸗
— — — — — —

Deutsches Keich .
Karlsruhe , 12 . Sept . ( Von den Landlags⸗

wahlen . ) Im 1. Landtagswahlkreis Pfullendorf⸗Ueber⸗
lingen ſtellten die Nationalliberalen den Bezirksrat Schel⸗
lünger von Ahauſen als Kandidaten auf .

* Braubach , 12 . Sept . ( Der Kaiſer ) beſichtigte beim
Beſuche der Marksburg die in dem Muſeum der Burg aus⸗

geſtellten künſtleriſch vollendeten Zeichnungen der Feſte Koburg
und ließ ſich von dem Konſervator der Kunſtdenkmäler Thürin⸗

ens , Profeſſor Voß , Bericht erſtatten über die vom Land⸗

kage des Herzogtums Koburg geplante Wiederherſtellung der

Burgkapelle der Feſte Koburg . Der Kaiſer ſprach lebhaft ſeine
Freude über die geplante Wiederherſtellung aus .

München , 12 . Sept . ( Der König von Rumämien )

1 heute abend hier eingetroffen und vom Kronpringen und der
Kronpvinzeſſin bon Rumänien , die abends nach Buka veſt abzureiſen
gedenken , ampfangen worden .
Eiſenach , 12 . Sept . ( Zur Reuchsbagserſatz wahl )
im 2. weimariſchen Wahlkreſſe , die nun für den 7. November ausge⸗
ſchrieben iſt , werden in dieſer Woche die Nationallibenalen

ichren Kandlidaten aufſtellen . Sie wollen It . „ Köln . Ztg . “ die anderen
Techtsſtehenden Parteſen veranlaſſen , von der Auffſtellung eigener
Kandidaturen diesmal abzuſehen , da mur durch einmütiges Zu⸗
ſammengeſen der bürgerlichen Pauteien venmieden werden kann , daß

Eer Walhlkreis in ſozialdemokratiſchen Beſitz übergeht .
* Poſen , 12 , Sept . ( Der Mäniſter des Fänern ) iſt

Heute abend hier eingetroffen .
81

belleuchtung und die Rheinfahrt des Kaiſerpaares ſtatt . Das kafſer⸗

angenammen .

tolle Kobleng zeigte ſich geſterm nachmittag vor dem „Rieſenfürſten⸗
Hof “ und am linken Rheinquat , ſowie des Abends beim großen
Zapfenſtreich vor Wonne faſſungslos . Jedes Automobil wurde an⸗
geiubelt , gantz gleich wer darin ſaß , und ſo kam manchen zu unge⸗
ahnter Ehrung . Gine wirtſchaftlliche Notig möchte ich ferner nicht
Anterdrücken . Gemeinhin iſt bei Maſſemkonſſunm der Einzelpreis ge⸗
ringer ; im Koblenz iſt ' s umgekehrt , die alkoholgegneviſchen Winbe
ſteigerw den Preis pro Glas einheimiſches Bier um 10 Pfennige .
Man ſieht , wie verſchieden die Wege zur Abſtimentz Laufem könpzen ,

Obenſtehend bieten wir unſeren Leſern eine Karte des
Manövergeländes , die herausgeſchnitten auch für unſere
folgenden Kaiſermanöver⸗Berichte ein wertbolles Orientierungsmittel
geben wird .

* Berlin ,12. Sepl .

— ( Die Unruhen in Deutſch⸗Südweſt⸗
afrika . ) Nach einem Telegramm des Gouverneurs Grafen
Gößen vom 12 . September ſind in den Südbezirken
verſchiedene Trupps von Aufſtändiſchen ohne Verluſte auf un⸗
ſerer Seite geſchlagen . Die Nordbezirke ſind ruhig .
Mpapu hat den Ausbruch von Unruhen im ſüdlichen Teil des

Skationsbezirks gemeldet . von Tringa und Mahenga
liegen keine Nachrichten vor . Gerüchtweiſe verlautet , daß Teile
der Beſatzung von Mahenga die Aufſtändiſchen geſchlagen
haben . Hauptmann Richter hat über Kapſtadt ein am
3. September ſtattgehabtes ſiegreiches Gefecht bei Scha⸗
bruma gemeldet , in dem auf unſerer Seite ein Askari ge⸗
fallen iſt . Die Arbeiten an der Eiſenbahnlinie Dar⸗es⸗Salam

nehmen einen ruhigen Fortgang .

Ausland .
* Oeſterreich⸗Ungarn . ( Die ungariſche Kriſ . )

Der Kaiſer hat das Aktionsprogramm des Kabi⸗
netts Fejervarhy infolge Einſpruches Gautſchs nicht
genehmigt , weshalb Fejervary die Demiſſion des Geſamt⸗
kabinetts unterbreitete . Die Demiſſion wurde auch

Fr ſaune Schrütte der

miſſion warket man lt . „Frkf . Ztg . “ , weil man die Koalition

nochmals durch Berufung mehrerer führender Perſönlichkeiten
bewegen will , die Regierung auf der Grundlage des Programms
des Kaiſers zu übernehmen . Falls dies , was wahrſcheinlich
iſt , nicht gelingt , wird Fejervary , der die Geſchäfte vorläufig
weiterführt , am 15 . September die Demiſſion dem Abgeord⸗
netenhaus anmelden . Sollte die Koalition in eine freiwillige
Vertagung nicht willigen , dann erfolgt die Vertagung durch
königliches Handſchreiben . Ueber die weitere Entwicklung der

Kriſe herrſcht vorläufig keine Klarheit .
— ( Der Mitarbeiter eines Peſter oppo⸗

itionellen Blattes , Journaliſt Arpad Zi⸗
oen 9, ) wurde geſtern Nacht unter der Anſchuldigung ver⸗

aftet , Verfaſſer der unter dem Namen eines Profeſſors
ehſig⸗Berlin erſchienenen , als hochverräteriſch betrachteten

Broſchüre zu ſein . Der Verhaftete gab beim erſten Verhör zu ,
ſich an der Abfaſſung der Broſchüre und an ihrer Verbreitung
beteiligt zu haben . Er nannte einen hervorragenden Publiziſten ,
in deſſen Auftrage und Hilfe Zeyſig jene Broſchüre verfaßte .
Der Name des Mannes wird im Intereſſe der Unterſuchung
noch geheim gehalten . Es gelang der Polizei , über die Art und

Weiſe des Entſtehens der Broſchüre und deren Autorſchaft Be⸗

weiſe zu beſchaffen . Die Ueberſetzung beſorgte Alexander
Baneth .

( Die Nachrichten über die Verhängumg
des Belagerungszuſtandes in Rorſchach ) bewaßr⸗
ſheiten ſich nach der „ Köln . Zig . “ nächt . In Rorſchach iſt , wenn auch
das Mjlitär noch nicht ganz zurückgezogen iſt , die Ruhe doch wreder⸗

hergeſtellt . Auch die Meldung , daßitalieniſche ünarchſſten
die Hauptanſtifter der Ausſchreitungen waren , aßb ſich nicht auf⸗
rechberhalten ; die ſozialdemokratiſchen Organiſationen waren wohl
die eigentlichen Anreger .

* Frankreich . ( Die Marokkofrage . ) Der Geſandt⸗
Dr . Roſen hatte geſtern Morgen in Paris eine neue Be⸗

ſprechung von 1½ Stunden mit Revoil . Es wire keine

offizielle Mitteilung erfolgen ehe dieſe Beratungen beendet ſind .
Immerhin wird verſichert , daß der ſich aus den erſten Zuſam⸗
menkünften ergebende Eindruck befriedigend und eine baldige
Einigung wahrſcheinlich iſt . Dem „Petit Journal zufolge haben
ſich Dr . Roſen und Herr Revoil über eine größere Anzahl
von Punkten geeinigt , insbeſondere über den Sitzder Kon⸗

ferenz . Sie ſoll in Tanger eréffnet und darauf nach
Madrid verlegt werden . Nach der „ Liberté “ lautet das

Konferenzprogramm wie folgt : 1. An der algeriſch⸗
marokkaniſchen Grenze wird eine Polizei gebildet , deren Kaders

ausſchließlich aus franzöſiſchen Offizieren und Unteroffizieren
zuſammengeſetzt werden . 2. Zum Schutz der Intereſſen der
in Marokko anſäſſigen Europäer wird ein internationales Poli⸗
zeikorps errichtet , bei deſſen Bildung und Tätigkeit die Rechte
Frankreichs berückſichtigt werden . 3. Eine internationale Poli⸗
zei ſichert die marokbaniſchen Küſten . 4. Zur Regelung der

Finanzen Marokkos wird eine marokkaniſche Nationalbank er⸗

richtet , die mit den andern Anleihen auch das deutſche Zehn⸗
Millionen⸗Geſchäft übernimmt . 5. Die mohammedaniſche
Rechtſprechung und die Konſulatsfrage werden geregelt .

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 13 . September .

Aus der 8 . Plenarſitzung der Handelskammer ,

1.
1. Handelscochſchulkupſe . Der Oberbürzergmeiſter

teilte der Kammer das defimjitive Programm der Handelshochſchuß⸗

kurſe für das Winterhalbjahr 1905/06 mit . Die Kammer erklärte
ſich nnih dem Programm einverſtanden und beſchloß , für das erſte

Jachn ein Drittel des eventuellen Ausfalls bis zu einer Summe von
M. 2000 zu tragen . Als Mitglied des Kuratoriums wurde Herr
Direktor Hoffmann gewählt .

2, Handelsfortbüldungsſchule in Schwetzängen ,
Dey Gemeinderat von Schwetzingen bat um einen Zuſchuß gu den
Koſten e gzu errichhenden Handelsfortbildungsſchule in Schwet⸗
zingen . Die Kammer beſchloß zu erwidern , daß eim allgemel mer
Fond zu dieſem Zwecke nicht beſtehe , vielmehr die Manmßheimer
Handelsfortbildungsſchule durch eine beſondere Umlage , die nur
von den Mannheimer Wahlbevechtigtem erhoben wird , undenſtützt
werde . Die Kammer ſei bereit , falls die Stadt Schwetzingen und
die Wahlbevechhiglen bon Schwetzingen dannit einverſtanden ſind , in
jähnlicher Weſſe durch eine beſondere Umlage bei den Schwe ßzinger
Wahlberechbigden Beiträge zu den Koſten der Handelsfortbildungs⸗
ſchule zu erheben .

8. Fleiſchnot . Die Handelskammer Pfortzheim vegt gemelm⸗
im babiſchen Handelstage vereimigten badiſchen

ſtrickenden Weſen — mit Ihren verlockenden , friſchen Lippen , da —
ng ja , da konnte ich einfach nicht anders . Herrgott , gedacht habe ich
mir einfach gar nichts dabei , eben einfach — gelüßt . Und nun —

verzeihen Sie mir , Miß Liggie ! Warum ſind Sie auch ſo bezau⸗
Bernd , ſo nett , ſo hübſch ! “

Lisgie Schwab brach in ein lautes Schluchzen aus und rannte
weinend aus dem „ Saloon “ .

( Fortſetzung folgt . )

Marie Ebner von Eſchenbach .
Bu ihrem 75 . Geburtstage ( 13 . September ) von Albert Frick .

Die „ größte deutſche Dichterin der Gegenwart “ — dieſes
hpitheton legte man ihr mit ſeltener Einſtimmigkeit bei , als Marie

r von Eſchenbach ihren ſiebzigſten Geburtstag feierte . Selten
iſt in unſeren Tagen eine Frau ſo geehrt worden , wie ſie bei dieſer
Gelegenheit , ſie , der die Univerſität Wien den Titel eines Ehren⸗
doktors verlieh , der Adreſſen überreicht wurden , der zu Ehren
man eine Medajlle prägte , der die erſten deutſchen Dichter als

mer gleichwertigen Kollegin ihre poetiſchen Huldigungen dar⸗
chten . Heute vollendet die Dichterin ihr fünfundſiebzigſtes Le⸗

bensjahr , und gern ſtimmt man wieder Huldigungsakkorde an , um
ſiod ljeber , als Marie von Ebner⸗Eſchenbach in vollſter Schaffens⸗

kraft ſteht . Soeben veröſſentlicht ſie gus dem reichen Schatze
ihrer immeren Exlebniſſe eine Reihe köſtlicher CEpiſoden , die bon
ſhrer erqufckenden Jugendfriſche Zeugnis ablegen .

An äußeren Geſchehniſſen iſt dieſes Dichterleben nicht allzu

18 Auf dem Stammſchloß der Grafen von Dubsky in Zislawetz
Mähren erblickte die Dichterin am 13 . September 1830 das

Licht der Welt . Nicht ſonderlich ſonnig war die Jugend , denn
die Mutter ſtarb gleich nach der Geburt des Kindes , und Erzieher⸗

iiunen aller Art verſuchten den Geiſt des Mädchens und ihrer älteten
Schweſter zu bilden und zu verbilden . Ginen geiſtig anregenden

influß übte die Stiefmutter aus und vor allem öftere Aufenthalte
jen , Die Stiefmutter , eine für Poeſie ſehr eingenommene
„ las Anaſtaſius Grün ' s poetiſche Erzählung „ Der letzte Rit⸗

tex “ vox , und der tiefe Eindruck dieſes romantiſchen Gedichtes ver⸗
anlaßte die kleine Komteſſe zu ihren erſten Verſen .

Größere poetiſche Anregung aber wurde ihr in Wien zu tell .
Sie erzählt ſelbſt : „ Ich wurde nämlich , zu meiner nicht geringen
Freude , jeden zweiten Tag in das Burgtheater mitgenommen . Eine
neue Welt ging mir auf und doch war mir , als befände ich mich in
meinem eigentlichen Element . Das Burgthegter war damals eine
Vildungsſchule erſten Ranges , die Erfindung der „ Komteſſen⸗Stücke “
noch nicht gemacht . Noch galt das Wort Julie Rettichs : „ Das Klaſ⸗
ſiſche ſchadet nicht . “ Nein , wahrlich , es ſchadet nicht , es läutert , es
erbaut und begeiſtert . An manchem ſolchen Weiheabend ſaß ich
auf dem Bänkchen im Hintergrund unſerer Loge , der Kopf brannte
mir , meine Wangen glühten , ein kalter Schauer nach dem andern
lief mir über den Rücken und ich dachbe , über kurz oder lang wer⸗
den deine Stücke hier aufgeführt und deine Worte wenrden von der
Bühne wie Funken herunterpraſſeln . Das waren Stunden ! Jede
von ihnen befeſtigte meine Ueberzeugung , daß ich beſtimmt ſei , der
Shakeſpeare des 19 , Jahrhunderts zu werden . “

So feſt war der Gedanke , eine große Dichterin dereinſt zu wer⸗
den , daß ſie am Vorabend ihres 14 . Geburtstages ihrer alten Er⸗
zieherin ſchrieb , ſie ſei entſchloſſen , entweder nicht zu leben oder die
größte Schriftſtellerin aller Völker und Zeiten zu werden . Bereits
mit dreizehn Jahren begann ſie kleine Dramen zu ſchreiben und
hatte die kühne Idee , das Theater zu reformieren und wieder gux
Vorliebe des Klaſſiſchen zurückzuführen . Zur Jungfrau erblüht ,
gab ſie ſich immer mehr ihren literariſchen Studien hin , doch be⸗
urteikten bedeutende Kenner , Laube und Betty Paoli , die erſten
dichteriſchen Verſuche , die ihnen die Anfängerin vorlegte , kühl , bei⸗
nahe ablehnend und in keinem Falle ermunternd .

So war denn in den erſten Jahren nach ihrer Vermählung mit
dem damaligen Genie⸗Offizier Baron Ebner von Eſchenbach , einem
Vetter von ihr , nicht viel mehr von dieſen poetiſchen Jugendneigungen
die Rede . Die Ehe mit dieſem geiſtig hochbedeutenden Manne war
ungemein glücklich , und dieſes Eheglück füllte zunächſt ihr ganzes
Denken und Fühlen aus . Dann aber erwachte im Verkehr mit
geiſtig begabten Frauen wieder die Neigung zu literaxriſchem

Schaffen . Aber nicht mit fünfaktigen Trauerſpielen , ſondern mit
beſcheidenen Einaktern , mit der hübſchen Dramatiſterung einer
Schiller⸗Anekdote „ Doktor Ritter “ und mit einem tiefſinnig geiſt⸗
reichen Sprichwort „ Die Veilchen “ beganm die Dichterin ihre Lauf⸗
bahn . Sie hatten das Glück , auf dem Burgtheater aufgeführt zu
werden , während ihr Luſtſpiel „ Männertreue “ freilich nicht zur Auf⸗
führung gelangte . Dagegen erhielten ſich die hiſtoriſchen Tragödien
„ Maxia Stuart in Schottland “ und „ Marie Roland “ durch die
Gönnerſchaft Eduard Devrients einige Zeit auf dem Repertoire des
von dieſem geleiteten Hoftheaters in Karlsruhe . Und als Laube das
Stadttheater in Wien eröffnete , brachte er ein den Abend fllllendes
Luftſpiel der Ebner „ Das Waldfräulein “ zur Aufführung , deſſen
geiſtreicher Diglog vielen Beifall fand .

Indeſſen , große durchdringende Erfolge waren der Dichterin
auf den weltbedeutenden Brettern verſagt . Auf dem Gebiete der
Erzählung wurden ſie ihr aber in reſchem Maße zu teil . Wohl
haben ihre Geſchichten und Novellen nicht jene großen Maſſen⸗
Erfolge gehabt , — die Dichterin iſt viel zu geiſtig hochſtehend , als

daß ſie eine Modeſchriftſtellerin nach dem Geſchmack der Menge ſein

der Deutſchen bleiben , ſo vor allem „ Das Gemeindekind “ , „Lotti ,
die Uhrmacherin “ , „ Zwei Komteſſen “ , „ Dorf⸗ und Schloßgeſchichten “ .

Zwei Momente ſind ' s , die dieſen Schöpfungen neben ihrem
poetiſchen Wert noch einen kulturhiſtoriſchen verleihen . Zunächſt
erſchloß Marie Ebner von Eſchenbach in dieſen Erzählungen der
deutſchen Leſewelt ihre mähriſche Heimat , die man aus dieſen
Schöpfungen vielleicht beſſer kennen lernt , als aus dickbändigen
wiſſenſchaftlichen Werken über Mähren . Dann aber — und das iſt
nun jedenfalls das Bemerkenswerteſte bei dieſer Dichterin ; die blau⸗
blütige Baronin hat ſich in ihren Erzählungen zu einer warm⸗
herzigen Fürſprecherin der Armen , Gedrückten und Gebeugten ge⸗
macht , wie man es nur einer aus den Reihen dieſer ſelbſt hervor⸗
gegangenen Poetin zutrauen möchte . 5

Dieſer Grundzug im Schaffen dieſer Poetin , das kraftpolle
Eintreten für die Schwachen , Enterbten , Unterdrückten iſt aus ihrem
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Handelszammern zur Beſeitigung der gur Zeit herrſchenden Fleiſch⸗

ſenerung an . Mit Zuſtimmung ſämtlicher anderer Handelskam⸗

mern wird die onbe s ner Manmheim als Vorort des badiſchen

Handels tages eine entſprechende Eingabe ausarbeiten , zumal auch

von dem Gelichtszunkte aus , daß die Meiſchnol geeignet iſt , die In⸗

duſtris in ihren wiriſchaßtlichen Larctungspahigbant gu ſchtwächen

4 . Vereinigung gus Grwirkung von Sommer⸗
Urlaubund Beſchaffung geeigneten Landaufent⸗
haltes für kaufmänniſche und techn . Angeſtellte .
Die Handelsbammer beſchließt , der Vereinigung cuf deren Anſuchen
beigutreten , um Baboung ihre Sympathie für deren humane Beſtre⸗
bungen zu bekunden . Im übrigen war die Kammer der Anſicht , daß
die Urlaubserteflung und die weitergehende Underſtützung der Ver⸗

einigung dem freien Willen der Prinzipale anheümgeſtellt bleiben
müſſe .

5. Benutzung der Reichsbankgiroeinrichtung
bei Besahlung der Zoll⸗ und Reichsſteuer⸗
gefälle . Das Hauptſteueramt Mannheim macht darauf auf⸗
merkſam , daß eine große Anzahl Mannheimer Geſchäftshäuſer bei
der Entrichtung der Zoll⸗ und Reichsſteuergefälle ſich der Giroein⸗
richtung der Reichsbank nicht in dem Umfange bediene , wie es zur
Verminderung des Bargeldverkehrs zu wünſchen wäre . Die Han⸗
delskammer weiſt ihrerſeits die beteiligten Firmen auf die Vorteile

der Zahlung im Girowege hin .
6. Konferenz zur Beratung der Neuregelung

der Binnenſchiffahrtsſtatiſtik . Zu dieſer Konferenz ,
welche vom . —7 . September im Plenarſaale der Handelskammer
unten dem Vorſitz des Herrn Geh . Oberregierungsrats Werner vom
Reichsamt des Innern tagte , entſandte die Handelskammer mehrere
Vertreter . Die Konferenz ergab eine erfreuliche Einigung über die

Grundſätze der neuen Binnenſchiffahrtsſtatiſtik .
7. Verein für Sozialpolitik . Die Kammer be⸗

ſchloß , an den Verhandlungen der Generalverſammlung des Vereins
für Sogialpolitik , die vom 25 . —27 . September in Mannheim ſtatt⸗
finden , teilzunehmen und hat ihre Mitglieder zum Beitritt auf⸗
ßefordert . Dem Verein hat ſie zu ſeiner Generalverſammlung eine

Denkſchrift „ über die wirtſchaftliche Bedeutung Mannheims im

Reich und in Baden “ gewidmet .
8. Gegen die Richtigkeit der Wählerliſte zur erſten

Kammer wurde ordnungsgemäß Einſpruch erhoben , weil 4 Mit⸗

glieder der Handelskammer , die bei Aufſtellung der Wählerliſte noch

gicht das dadiſche Staatsbürgerrecht beſaßen , aber inzwiſchen er⸗
worben haben , in der Liſte fehlten . Dem Einſpruch wurde ſtatt⸗
gegeben .

9. Badiſcher Eiſenbahnrat . Der Vertreter im

Eiſenbahnrat, Herr ee Baum , berichtet an der Hand
des in der Handelskammer zur allgemeinen Einſicht aufliegenden
Protokolls über die letzte Sitzung des badiſchen Eiſenbahnrats , in
der auch eine Anzahl Mannheimer Perſonenverkehrswünſche zur
Sprache kamen .

*
Ordensauszeichnung . Herr Otto Schulze , früher Hoboiſt

bei der hieſigen Regimentskapelle , welcher vor 10 Jahren als Kapell⸗
meiſter mit der Leitung der Kapelle des 2. Bataillons in Heidelberg
betraut wurde , hatte die Ehre , vor dem Prinzen von Siam bei ſeiner
Anbveſenheit in Heidelberg mit ſeiner Kapelle zu ſpielen . Aus dieſem

Siameſiſche Kronenorden 5. Klaſſe verliehen . Jetzt hat Herr Schulze
boem Kaiſer die Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der Aus⸗

zeichnung erhalten .
In den Ruheſtand verſetzt wurde Rechnungsrat Karl Braun⸗
ſtein bei der Reviſion der Steuerdirektion .
Ernannt wurden die Baupraktikanten Emil Gamer von

Steinsfurth und Richard Drach von Kavlsruhe unter Verleihung
des Titels Regie vungsbaumeiſter zu zweiten Beamten der Hochbau⸗

berwaltung. 1 85
mer wurde der Bezirksbauinſpektion Karlsruhe⸗

zugeteilt und Drach in ſeiner Stellung als Vorſtand der Bau⸗

e für den Neubau einer Heil⸗ und Pflegeanſtalt bei Wiesloch
ſaſſen .

Berliehen wurde dem Fitdantgafſeſſor Dr . Guftav Kaiſer
in Thiengen den Titel Bezirksſteuerinſpektor .
Zur Ausübung konſulariſcher Funktionen im Großherzogtum

wurde Herr Walter Emminghaus , der zum Konſul der Republik

Pevu mit dem Amtsſitze in Mannheim ernannt worden iſt und als

ſolcher das Epequatur namens des Reiches erhalbem hat , zugelaſſen .
d Fürſtlich F5 Brauerei erhielt auf der Welt⸗

dusſtellung in Lüttich für das Fürſtenberg⸗Bräu , Tafelgetränk des
Faiſers , den Grand⸗Prix .

* Aus der Handelskammer . Der endgültige Enuvurf zum
Winterfahrp lan 1908/06 der Gr . Bad . Staatseiſenbahnen
ſſt der Handelskammer ſoeben zugegangen und kann von den In⸗

bereſſenten auf dem Büreau wähvend der Geſchäftsſtunden eingeſehen
n.
0„Zwangsverſteigerung vor Großh . Notariat III . Bei der Ver⸗

enung der Metzger Phil . Heß Witwe Barbara geb . Halkenhäuſer105Mannheim gehörigen Hofraite mit Gebäulichteiten , Seckenheimer⸗
ſtraße 76 , blieb Viehhändler Wilhelm Diemer hier mit dem

Gebot von M. 2020 Meiſtbietender . Außerdem ſind Hypotheken

du übernehhmen in Höhe von M. 36 000 . Zuſchlag in einer Woche⸗

Lichtbildervortrag über Am nächſten Sonntag ,übends 8 Uhr , findet im evang . Vereinshaus , K 2, 10 , ein Licht⸗
kilderbortrag über „ Paläſtina “ ſtatt . Dabei kommen 85 Lichtbilder
zur Vo: zführung , die nach photographiſchen ad Ort und Stelle ge⸗

machten Aufnahmen hergeſtellt ſind . Es ſind darin die ſchönſten
Städle und Bauten zu einer Reihe zuſammengeſtele.

rerinnert an die bekannten Namen in der bibl . Geſchichte .
wird uns Jeruſalem , der Tempel , der Oelberg , der

Golgolho Jericho , Nazareth , Bethlehem, Hebron ,Kana , Damaskus ,
Thyrus, Sydon , Vayreuth etc . im Bilde gezeigt . Eine Anzahl Vilder

ähren uns Einblicke in das Leben und Treiben der heutigen
Bebölkerung , wieder andere Bilder führen uns die Stätten evang .

Lebens und evang . Liebestätigkeit vor Augen, z. B. die Erlöſerkirche ,

ſehn

Anlaß wurde Herrn Schulze vom König von Siam der Kgl .

ein

Da

das ſhriſche Waiſenhaus , das Ausſätzigenaſhl u. ſ. w. Zu den ein⸗
zelnen Bildern erden Erklärungen gegeben . Der Abend verſpricht

intereff ant zu werden . Es empfsehlt ſich die Eintrittskarten
vorher zu löſen . Im übrigen verweiſen wir auf das Inſerat in
dieſer Rummer

» Die Evang . Kirchenſteuerpflichtigen machen wir auf die im

Inſeratenteil befindliche Bekanntmachung aufmerkſam .
Ueber das Vermögen des Kaufmanns

Wilhelm Müller , Inhaber der Firma Rothe u. Luft , wurde
das Konkursverfahren eröffnet . Zum Konkursverwalter iſt ernannt
Herr Rechtsanpalt Dr . Oelenheinz . Forderungen ſind bis 31 .
Oltober 1 Prüfungs termin: November .

Ant Wi
ft in der H

zwiſcheſtuuße k.

he0 5zu Streitigke
Stuhle gegen di
benden , Feilenhauer Karl Kr
den damals erhaltenen Ver

anſwaltſchaft Landau w

Fabrifarbeiter OStto Wibeld wurde d

Aus dem ei

zerfolgte ledige
nommen .

Kleine Mitteilun In Vil⸗
lingen wurde der Preis des 10 Pfg . er⸗
höht . Die verſchiedenen Wurf ſtſorte ! Aufſchlag von
4 bis 8 Pfg . — In Reichenbe „ ſog . Kräherhof ,
Heren Ehriſtian 1 gehörig , nieder , ein Schaden von
ca. 10 000 M. entſtand . — In enburg brannte das
Fabrikanweſen des Herrn L. Schmidt in Welde ſich 8 , Zt . ein
Steingutlager befindet , nieder . Man vermutet , daß das Feuer durch

Kinder verurſacht beträchtlich . — Inwurde . Der Schaden iſt
Bermersbach wurde in die Pfarrkirche Sonntag Nacht ein⸗
gebrochen und der Speiſekkelch und der Opferſtock entwendet . Die
Hoſtien lagen bis auf eine zerbrochen im Chore. Die in der Sa⸗

kriſtei eeeee ſehr wertvollen Kelche und die lagen
unordentlich auf dem Boden herum , als ob ſie den Dieben nicht gut
genug geweſen wären . Der Opferſtock wurde im Verlaufe des
Tages in der Nähe der Kirche , ſeines Inhalts beraubt , in einem
Karkoffelacker gefunden .

Theater , Runſt undg Unfenſchaft .
Großh . Hof⸗ und Nationaltheater . Die Intendanz teilt mit :

Als Feſtvorſtellung zu Ehren der Teilnehmer an der hier tagenden
30 . Verſammlung des „ Deutſchen Vereins für öffentliche Geſund⸗
heitspflege “ gelangt Fr itag den 15. September im Hoftheater die
Oper : „ Manon “ von J . Maſſenet zur Aufführung . Da zu dieſer
Vorſtellung —500 auswärtige Regierungs⸗ und Sbadtderlrsker er⸗
wartet werden , muß ſie bei aufgehobenem Abonnement ſtattfinden .
Die Billetausgabe erfolgt im Laufe dieſer Woche an der Kaſſe des
Hoftheaters ,

Vom Theater . Wie wir ſchon vor längerer Zeit gemeldet
Haben , tritt Herr Hofſchauſpieler Hermann Jacobi , nach ſeiner
ſich weit über das Maß des Cewöhnlichen erſtreckenden ,
ragenden künſtleriſchen Tätigkeit als Darſteller und Regiſſeur in den
wohlberdienten Ruheſtand . Dem verdienſtvollen Künſtler , der mit
dem 1. Oktober ſeinem ſchönen Berufe valet ſagt , wird , wie wir ver⸗
nehmen , im Laufe dieſes Monats noch zu wiederholten Malen Ge⸗
legenheit gegeben werden , ſich dem Publikum in größeren Auf⸗
gaben zu zeſgen . Nach unſeren Informatjonen wird Herr Jacobi
noch einmal den Dr . Cruſino in „ Großſtadtluft “ , den Nathan in
Leſſings „ Nathan der Weiſe “ , und am 29 . ds . Mts . den Schulrat
Prell in „ Flachsmann als Erzieher “ als Abſchiedsrolle
ſpielen . — Am 22. September ſoll Ge hart dmannn8
„ Elga “ als Premiere in Szene gehen . Di irfte Frl .

AnsFür den September it die 5
“ von Röhr und Poſſart in Aus⸗

Der Abiche Wend 1
5

a E5iier von

Toni Wittels creiren .

Operneinakters Jaterunſe
ſicht genommen.
5 ag da d⸗

59 Foöpſter 50 .
Autor von Alt⸗Heidelberg , iſt eventuell zur Aufführung in Ausſicht
gemommen . Die Herven Ernſt Krauß . Naral und Frau
Marie Poſp 11 chil ! ſind , wie wir hören , für mehrmalige Gaſt⸗
ſpiele während der laufenden Spielzeit verpflichtet worden .

Hochſchule für Muſik in Mannheim . Das neue Unter⸗
richtsjahr beginnt Freitag , den 15. ds . M. An dieſem Tage
und Samstag den 16 . finden jeweils vormittags 10 und nachmittags
4 Uhr die Aufnahmeprüfungen der neuangemeldeten Studiexenden
und Schüler ſtatt . Mit Beginn des neuen Untexrichtsjahres treten
die Herren Paul Stoje vom Krefelder Konſervatorium als Lehrer
flir Klavierſpiel und Theorie und Konzertmeiſter Rich . Heſſe hier
als Lehrer für Violinſpiel in das Lehrer⸗Kollegium der Hoch⸗

ſchule ein .

Fritz 7 5 bisher Lehrer an der hieſigen Hochſchule für
Muſik , wurde als
Breslau berufen .

Ernſt Knoch , Kabellmeiſter am Siadtthegter in Straßburg ,
wurde durch Siegfried Wagner für die muſikaliſche Affiſzensder wäeaß ge Bühnenfeſtſpiele in Bayreuth engagiert .

—

30. Haupt⸗Verſammlung des Deutſchen Bereins
für öffeutliche ee ee

Die in Mannheim
betitelt ſich eine literariſche Jeſteebe der Stadt Mannheim für die
30 . Jahresberſammlung des Doutſchen Vereins für öffentliche
Geſundheitspflege . Das Werk, ohne Zweifel das wertvollſte , was
den Kongreßteilnehmern an Erzeugniſſen der Buchdruckerkunſt über⸗

geben worden iſt , iſt im Auftrage des Stadtrats von Herrn Stadt⸗
ſchularzt Dr . S tephani redigiert , mit einer Anzahl Abbildungen

und —1 verſehen und in einfacher, aber ſehr Aus⸗
wenree*

ureigenſten Weſen hervorgewachfen . Geboren in einer Sphäre voll⸗
ſtändigſter wirtſchaftlicher und geſellſchaftlicher ee —

denn die Grafen ſtanden in der Jugendzeit der Dichterin noch in

einem gewiſſen Herrſchaftsverhältnis zu ihren Bauern , die in vieler

eziehung rechtloſer dieſer Herrſchaft gegenüber waren , als die

denden „ Untertanen “ konſtitutioneller Staaten — wird die Dich⸗
terin durch dieſen Zug ihres Charakters beſonders geadelt.
Auch als Humoriſtin muß Marie Ebner von Eſchenbach noch

getvürdigt werden . Ihre ungemein feine Beobachtungsgabe hat

entſchieden für die komiſche Seite ihrer Mitmenſchen eine beſondere
härfe . Die komiſchen Originale in ihren Erzählungen find

wider Willen , Friedrich und Ludwig von Gemperlein , zwei herrliche

ren , die ſich den klaſſiſchen Geſtalten der beſten Humoriſten
der Weltliteratur würdig einreilen . Paul Heyſe ſagt von dieſem

er Dichterin :
Ernſt , ein ſo ſicherer Takt in der Durchführung der ſcharf

chneten Charaktere , die bei aller grotesken Komik nie die feinen

ur überſchreiten und uns in der glücklichen Stimmung

heutigen, freilich ſehr armen
ite zu ſetzen . “

noch als „wborts.

denn ſchon in die Reihen der be Philoſophen hineingreifen .
ihren zahllofen Aphorismen ,deren ſie ein paar Vände veröffentlichte ,

man mehr bewundern ſoll , die tiefe , log

in welcher die Dichterin dieſe Gedankenfülle vorkrägt ,u
aller Klarheit des AusdrucksHabinettſtück i skunſt , und die ewigen Junggeſellen⸗
Wort⸗ und Reimgeklingel .

in ihrer Novelle „ Die Freiherren von Gemperlein “ ,

„ So viel Feinheit und Seelenadel , Heiterkeit

form , die „Aphorisme⸗ “ erwählte . dl
in der Kunſt bedarf keines Piedeſtals , ſich 3u ee 39

das lehrt die e des heutigen

ung erhalten, wir wüßten in der Tat dieſer

men “ Dichterinbeſonders zu nennen ; das iſt ec die größte
Seite ihres Schaffens , denn wir wüßten keinen Zeitgenoſſen , der
in dieſer Beziehung neben ihr genannt werden könnte, man müßte

In

offenbart ſich Marie Ebner von , Eſchenbach als Denkerin , deren
Spruchweisheit ihr eine dauernde Anerkennung 955 Nachwelt ver⸗
bürgt . Man weiß bei vielen dieſer geiſtvollen Tendenzen nicht, was

ogiſche Schärfe, die ſpielend
in ihnen zum Ausdruck gebracht wird , oder die fein ziſelierte Form ,

und die bei

So aber iſt das geſſamte poetiſche Schaffen dieſer Frau ge⸗
artet : ſie ſchreibt , wie ſie muß , wie ſie iſt . Sie will nie mehr ſein ,
als ſie in ihrer Beſcheidenheit zu ſein annimmt , und iſt doch ſo

ſehr viel höherſtehend als alle die anderen , die mit großen prunk⸗
vollen Worten und in großartig angelegten Werken die Unbedeu⸗

tendheit des Geiſtes verbergen , während dieſe
Dichterin “ ſich die kleine Erzählung und die kleinſte Produktions⸗

Das wahrhaft Große und Echle

zu laſſen . “

Lehrer an das Konſervatorium für Muſik in

1
die Ausführung der 5 Wehantliang und Heilung

heiten dienenden Anſtalten — vor allem der Neubau 0s allge⸗
meinen Krankenhauſes— anzuſchließen haben . Möge ,

Tagung .

die geſtern abend um 10 Uhr abgeſchloſſen wurde , weſſt
dvon 200 Mitgliedern auf .
„ Agchen , Alteneſſen , Altona ,2

B —

Hagen i. . ,

hauſen , O bech 1 M.
Schöneberg
Ulm , Wahdsbeck ,

doch ſich ſo heſcheiden gibt , ohne 16 Haus⸗ und Grundb
lehrer a. D .

1 fentliche Geſundheitspflege durch

85 Roesner , die Techniſche Hochſchule

„ größte deutſche

ſtattung von unſerer Offizin , der Dr. 55 Fuus ſchen
Druckerei , hergeſtellt worden . Handlich in der Form , ſchildert
das Werk in knapper , aber dabei doch erſchöpfender Weiſe alle die
hhgieniſchen Einrichtungen , die von der Stadt berwaltung Mannheim
und von einer Anzahl privater Muſterbetriebe im Laufe der Jahre
geſchaffen worden ſind . Herr Dr . Stephani iſt bei der Bearbeitung
der Feſtgabe von einer Anzahl hervorragender Mitarbeiter , durch⸗
weg Autoritäten auf den behandelten Gebieten , unterſtützt worden
Allein ſchon das Inhaltsverzei nis legt Zeugnis ab von der Reich⸗
haltigkeit des auf ca. 400 S

ten
dem Leſer Gebotenen . Im erſten

Abſchnitt wird über OOertlichk t und Bevölkerung berichtet . ( Ver⸗

faſſer Landesgeolo Thürach⸗Heidelberg , Dr . med .
Sch ö n

195
d und Schott⸗Mannheim . ) Dann folgen die

1 öſchnitt Amtliche allgemeine Geſundheitspflege ( Amtmann
Zölle 15Oberbürgelſter
Ka 18

ver chältniſſe

Beck , Regierungsrat Dr . Föhliſſch⸗
sruhe und Bürgermeiſte r Martin ) , Bau⸗ und Wohnungs⸗

( Stadtbaurat Eiſenlohr und Oberamtmann
Levinger ) , Garten⸗ und Parkanlagen nebſt Spiel⸗ und Sport⸗
plätzen ( Hofgartenverwalter Sommer , Städtiſches Tiefbauamt
und Dr . Stephani ) , Städtiſches Ingenjeurweſen ( Bauinſpektor
Loigo , Gas⸗ und Waſſerwerksdirektor Pichler , Maſchineninſpek⸗
tor V olkmar , Sielbauinſpektor Heichlinger und Fuhr⸗ und
Gutsverwalter Krebs ) , Fürf ſorge für Volksernährung ( Veterinär⸗
rat Fuchs , Stadtbaurat Perrey , Obertierarzt Müller , Dr

Stephani , Dr . Cantzler und Bezirkstierarzt Ulm) , Vor⸗
kehrungsmaßregeln bei anſteckenden Krankheiten und Unglücksfällen
( Medizinalrat Dr . Kug ler , Medizinalrat Dr . Behrle und

Bürgermeiſter Ritter ) , Badeanſtalten ( Stadtbaurat Perrey ) ,
Das Schulweſen in Mannheim ( Stadtſchufrat Dr . Sickinger ,
Dr . Stephani , Stadtbaurat Perrey und Geheimrat Haug ) ,
Kra eee ee ( Dr . Glſäſſer , Dr : Stephani , Oberſtabs⸗
crt Dr . Wernicke , Dr . Peitav 9 . Medizinalrat
Dr. Mermaun , Dr . Cahen , Dr . Fulda und Dr. Schütz ) ,
Armenpflege und Wohltätigkeit ( Bürgermeiſter b. Holken de
Weitere erwähnenswerte Gebäude und Anſtalten ( Oberſtabsarzt
Dr . Wernicke und Regierungsrat Dr . b. Engelberg ) .

Herr Stadtſchularzt Dr . Ste phani konſtatiert in ſeinem
Vorwort , daß die bedeutendſte Erſcheinung auf dem Gebiete d
öffentlichen Geſundheitspflege , die überhaupt aus früheren Jahr⸗
hunderten zu erwähnen iſt , Ende des 18 . Jahrhunderts bon Mann⸗
heim aus zur Büchermeſſe kam . Das Werk betitelte ſich : „Johan⸗
Peter Frank , M. P . Hochfürſtlich Speyeriſchen Geheimeraths und

Leibarztes , der kuhrmainziſchen Akademie der WiſſenſchaftenMi
gliedes , Syſtem einer vollſtändigen medieiniſchen Poligey . “
Buchhändler Schwan mag wohl einige Bebenken gehabt h
den Verlag eines ſo großen , weitausſchauenden Werkes zu
nehmen, was wohl daraus hervorgeht , daß der erſte Band , der 7178
erſchien , in ſo kleiner Auflage verlegt wurde , daß bereits im J
1784 die „ 37901e verbeſſerte Auflage “ erfolgen mußte . Schwa
bis zu ſeinem Wegzug ( 1794 ) von Mannheim nur die erſten
Bände verlegt . Das Erſcheinen des Schluſſes im Jahre 187
Schwan nicht einmal erleht . Frank hat nicht nur die Ausd

„öffentliche Geſundheit “ und „ allgemeine Geſundheitspflege “
prägt , ſondern er hat auch die Aufgaben derſelben ſo klar p
ſtert , daß ſie jetzt nach 130 Jahren nicht beſſer ausgeſprochen wei
können . In ſeiner Vorrede zum erſten Vand ſpricht er ſich dahi
aus : „ Ich dachte nemlich ſelbſt , daß ein Werk , wie das Gegen
wärtige iſt , entweder

gang
Inihebenend oder für das ganze Men

ſchengeſchlecht auf alle Zeit von Wichtigkeit ſeyn müßte . Ich bild
mir ein , daß zwar das Inereffſſe der Staaten von Jahrhundert zu
Jahrhundert , nach dem verſchiedenen Verhältniß ihrer Nachbaren
und der Zeitläuften , wechſelte ; daß aber nie jenes einer Veränder⸗

ung unterworfen ſeyn würde , welches ſich auf die geſunde
und dauerhafte Beſchaffenheit der Bürger , auf
die Friſtung ihrer Lebensſahre⸗ und auf ihre geſunde Vermehrung
gründete ; und , daß hier Wahrheiten zu ſagen wären , die ihren
beſtimmenden Grund , in dem entfernteſten Zeitalter eben ſt

155
unſern Tagen , aufweiſen könnten . “ Das Werk ſo

Entdeckungen und Erfindungen enthalten ,
menſchlicher Geſellſchaften , mit den Nothwendigkeiten
ihrer Untergebenen und mit den Urſachen ihres körperli

ſehns bekannt machen “ . Hinſichtlich der Volksernähr
„ich wünſche nur begreiflich zu machen , daß ſo , wie 8
einzelner Glieder des Staates , die allgemeine Brauchb
großen Körpers beſtimmt ; alſo auch die Erwerbung des ben
Un terhealtes , e

die gute 5 e 5 e ſch

e irhe 1 e als wenn 1breh Stcn te

noch ſo vielen e ausgeſchmücket da
Menſchen, Nahrung 5

berſchaffen, als die Folgen des ä1

Mangels , auf eine ſehr koſtſpielige Weiſe , in einem von Ta

angefüllte 1 Krankenhauſe , auf eine kurze Zeit durch Aerzte heile.

ein e derte es , 15 der De

dieſe Gedanken in die Praxis Die rſelge ſind
allgemein dankbar anerkannt und jede Stadt fühlt ſich geehrt, k
ſie dazu erleſen wird , die Jahresverſammlung in ihren Ma

beherbergen zu dürfen . Herr Dr . Stephani weiſt dan

darauf hin , daß im Einklang mit den erwähnten Frank ſch
jetzt modernen Grundſätzen in Mannheim d
die zur Verhütung der dienten , zunächſt in
noemmen wurden .

Herr Dr . Stephani , „ Die Geſundheitspflege in Mannheim !
heſcherdenen borliegenden Gewande nachſichtige Kritiker f
den Kongreßteilnehmern eine Erinnerung bleiben an di

Wir glauben , wie bereits herborgehoben , ſchon
gusſagen zu dürfen , daß dieſer Wunſch ſicher in

Die Präſenzliſte ,

Vertreten ſind die Stadtgem

Vernburg, Bitterfeld , Bochum, Bre
Caſſel , Chemnitz , Cöln , Danzig , Deſſau , Dortmund

0

urg , Elberfeld , Erfurt , Eſſen , a. . , Frar
Br . , Golſenkirchen , Gera, Glauchau i .

Halle , Heil e Jona

Känte O.
. ,

Du

O Freiburg i.

Wipttowitz , Kiel ,

Mirgdeburg

„ Schwerin i. . ,
Weimar ,WL̃eißenkele, Wef
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Selte , ramuberm , IB . Septemper ,

Sberbürgermeſſter Fuß und Fattin aus Kiel Oberbitegermeiſter
Dr . Beck aus Chemnitz , Oberbaurat Prof . Baumeiſter , Karlsruhe ,

Ba rat Prof , Genzmer und Frau , Zopott , Geh . Obermedizinalrat

Piſtor , Verlin , Präſident Geh , Rat Dr . Buſchbeck , Dresden , Dr ,

Fhieſſing , Berlin , Marine⸗Oberſtabsarzt Peeruſtrom , Kiel,
Faurat A, Herzberg , Berlin , Landſchaftsrat Dr . Oppermann , Kre⸗

ſeld , Geh . Medizinalrat Dr . Müller , Schwerin , Profeſſor Dr . Eris⸗

mann und Frau , Zürich , Bürgermeiſter Stolle , Königshütte , Ober⸗

bürgermeiſter Müller , Caſſel , Bürgermeiſter Fahrnick , Münſter,
Oberbürgermeiſter Geh . Finanzrat Beutler , Dresden , Profeſſor

Albrecht und Gattin , Groß⸗Lichterfelde , Ad. Friedrichs , Elberfeld ,
Stadtrat Profeſſor Dr , Lehmann , Dresden , Oberbaurat Schmieck

und Gattin , Darmſtabt , Profeſſor Dr . Grünbaum , Leeds , Oberbür⸗

germeiſter Rauch , Wandsbeck , Dr . Steppau , Köln , Dr . Wilh , Krüger

aus München , Bürgermeiſter Kutzer , Fürth , Oberarzt Dr . Degen ,

Fürth , Sanitätsrat Dr . Ehrhardt , Kiel , Dr . H. Kindt , FJulda ,

Geh . Rat Dr . Lent aus Köln , Dr , Pröbſting und Frau aus Köln ,

Hofrat Dr . Gärtner und Frau aus Jena , Frau Witwe Tryns aus

Wylré ( Holland ) , Bauinſpektor Clauſſen aus Hamburg , Ober⸗
bürgermeiſter Keil aus Zwickau , Profeſſor Dr . Fiſcher aus Kiel ,

Profeſſor Dr . Kößel aus Gießen , Dr . Lehwald aus Duisburg , Dr ,

Graf aus Tutzing , Medizinalrat Dr . Schwaß aus Sigmaringen ,

General⸗Oberarzt Profeſſor Jäger , Strasburg , Dr . Köttgen , Kreis⸗

arzt aus Dortmund , Bauinſbektor Caſperſohn aus Hamburg , Dr ,

Helina aus Erlenburg , Dr . Laaſer aus Erlenburg , Bürgermeiſter

Dr . Wülfing , Düſſeldorf , Bürgermeiſter Gentner aus Augsburg ,

Stadtrat Klinghardt aus Magdeburg , Profeſſor Neiſer aus Frank⸗

furt , Direktor Halbersma aus Wiesbaden , Baurat Peters aus

Magdeburg und Paul Broß aus Münſter .

Bereits geſtern Abend verſammelte der

Begrüßungsabend

eine große Angahl Kongreßteilnehmer im Friedrichspark . Es wer⸗

den gut 400 Damen und Herren geweſen ſein , die ſich in der Glas⸗

halle und im großen Sagl zu zwangloſen Gruppen vereinigten , Die

Wiederſehensfreude leuchtete auf allen Geſichtern . Reden wurden

nicht gehalten .

Im großen Muſenſaale des ſtädtiſchen Roſengarten begann

leute früh unter dem Vorſitz von Hofrat Prof . Gaertner

( Jena ) und unter zahlreicher Beteiligung aus ganz Deutſchland die

30 . Hauptverſammlung des deutſchen Vereins für öffentliche Ge⸗

ſundheitspflege . Vertreten ſind faſt alle größeren deutſchen Städte⸗
verwaltungen , größtenteils durch ihre Oberbürgermeiſter und Stadt⸗

verordnetenvorſteher . Man bemerkt unter den Teilnehmern die

Oberbürgermeiſter Graff⸗Bochum , Müller⸗Caſſel , Beck⸗

Chemnitz , Büch temann⸗Görlitz , Cuno⸗Hagen , Ju 5 Kiel ,

Wilde⸗Schönberg , Pabſt⸗Wejmar . Als Vertreter der Großh .

badiſchen Staatsvegievung waren Geheimer Oberregierungs rat
Pfiſterer und Geh . Reg . ⸗Rat Lang ( Mannheim ) erſchienen .

Die Univerſttät Heidelberg war durch Profeſſor Knauff , die tech⸗

niſche Hochſchule Karlsruhe durch Geh . Vaurat Profeſſor Bau⸗

mefſter vertreten ,

Nach Eröffnung des Kongreſſes durch den Vorſitzenden Profeſſor
Gaertner nahm das Wort der Großh . Landeskommiſſär Geheimrat

Pfiſterer , um die Verſammlung im Auftrage des Miniſters des

Innern zu begrüßen und den Verhandlungen im Intereſſe der allge⸗

meinen Hygiene und Volkswohlfahrt in Stadt und Land gedeihlichen

Fortgang zu wünſchen . Er hebt hervor , daß ſich in Vaden ſelbſt
ſchon kleinere Landgemeinden die Vorteile einer guten Waſſerver⸗

ſorgung zu Nutzen gemacht hätten . Weniger erfreulich ſeien bisher

die Einpſchtungen zur Fortſchaffung der Abfallſtoffe , ein für die

Großſtädle ſehr brennende Frage , Hier in Mannheim ſei eine

Schwemmkanaliſatſon im Vau und auch in Heidelberg , dem klaſ⸗

ſiſchen Voden des Tonnenſyſtems habe man den Plan einer

Schwemmkanaliſation bereits ausgearbeitet . Redner dankt zum

Schluß dem Verein für ſeine 30jährige unermüdliche Täbigkeit , durch

die es ihm gelungen ſei , bis in die unterſten Schichben der Bevöl⸗

zexung hinein Intereſſe und Verſtändnis für hygieniſche Fragen zu
erwecken . Namens der Stadt Mannheim hieß Oberbürgermeiſter
Beck die Verſammlung herzlich willkommen .

Neueſle achrichten und Telegramme .
Orivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “

* Berlin , 12 . Sept . Heute früh wurde in dem bewal⸗

deten Teile der Haſenheide bei Berlin die Leiche einer

eiwa 30jährigen unbekannten Frauensperſon gefunden
mit Eindrücken am Halſe , die als Würgeſpuren erſcheinen . Die

äußere ärztliche Unterſuchung ergab nichts ſicheres über die

Todesart . Das Polizeipräſidium ſetzte 1000 Mark Belohnung
aus , ſofern ein Verbrechen vorliegt , für Mitteilungen , die auf
die Spur des Täters führen .

* Memel , 12 . Sept . Das „ Memeler Dampfboot “ mel⸗

det : In der letzten Nacht wütete in Polangen , dem nächſt⸗

gelegenen ruſſiſchen Städtchen und Seebade , eine große
Feuersbrunſt , bei der über 50 Häuſer ein Raub der

Flammen wurden . Gerettet wurden zum Teil infolge der

Mithilfe der Memeler Feuerwehr , die nachts 11½ Uhr tele⸗

graphiſch zu Hilfe gerufen wurde , das Schloß des Grafen

Tyszliewiez , die Poſt , das Gerichtsgebäude , die neuerbaute

Kirche , und einige andere öffentliche Gebäude . Das Kurhaus ,
die Badeanlagen und das Bootshaus an der Grenze brannten

ebenfalls nieder .
Breslau , 13 . Sept . Einem Telegramm aus Reichen⸗

bach in Schleſ . zufolge , beſchloſſen ſämtliche gewerkſchaftlich orga⸗
niſierte Weber , morgen in den Generalſtreik zu treten .

* Peſt , 12 . Sept . Die Ortſchaft Nagy Szalok
( Szepeſer Komitat ) iſt niedergebrannk . Ueber 100

Häuſer und zahlreiche Nebengebäude wurden ein Raub der

Flammen .
*

Peſt , 13 . September . Die Affäre Zigany zieht immer

weitere Kreiſe . Das nachmittags vorgenommene Verhör mit dem

berhafteten Zigany hat evident feſtgeſtellt , daß der frühere Mini⸗

ſterpräſident Baron Banffy von dem Erſcheinen der Broſchüre
Kenntnis hatte und Zigany zur Abfaſſung der Broſchüre angeregt

hatte . Die Mitwiſſerſchaft Banffys geht lt . „FIrkf . Ztg . “ aus einem
bei einer Hausſuchung in der Wohnung Ziganys vorgefundenen
Brief hervor , in dem Banffy ſeinem „lieben Freund Zigany “ mit⸗

teilt , daß vorläufig eine ungariſche Ueberſetzung der Broſchüre nicht
nötig ſei . Sollte dies notwendig ſein , werde man dafür ſorgen .
Die polizeiliche Unterſuchung , die noch manche Ueberraſch⸗
ung bringen dürfte , dauert fort . ( Siehe Ausland ! D.

Redaktion ) .
* Stockholm , 12 . Sept . Geſtern fand zwiſchen dem

Miniſter des Auswärtigen und dem deutſchen Geſandten der

Austauſch der ſchwediſchen und deutſchen For⸗
derungsliſten für die Handelsvertragsver⸗
handlungen ſtatt .

Peking , 12 . Sept . Mit Sonderzug kam hier Alice

Rooſevelk mit Begleitung an . Miß Rooſevelt ſtieg bei

der amerikaniſchen Geſandtſchaft ab, Senator Newlounds und

General Corbin mit den Damen beim deutſchen Geſandten . Am
nerstag iſt Audienz im Sommerpalaſt .
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eſellſchaft erfolgt vorausſichklich amFreila

Nacht ein unbekannter Tankdampfer bei Palſckaer ,

Von den hadiſchen Landtagswahlen .
* Mannheſm , 13 . Sept . Die demokratiſche Parte ]

hatte auf geſtern abend eine Mitgliederverſammlung in den Saal

gum „ Karl Theodor “ anberaumt , die ſehr ſtark beſucht war , Zur

Beſprechung gelangte die Kandidatenfvage zu den Landtags⸗ und

Stadtperordnetenwahlen , Als Landtags⸗Kandidaten für den dritten

Vezirk wurde Meſſerſchmied Vogel nominiert , für den erſten

Bezirk Stadtverordneter Anſelm . Dann wurde eine Reſolution

über

der ſofortigen Oeffnung der Grenzen gipfelt .

Der Kaiſer und die Rheinprovinz .
* Koblenz . 12 . Sept . Heute abend fand bei den Maje⸗

ſtäten im Schloſſe große Tafel für die Provinz ſtatt .
* Coblenz , 12 . Sept . Bei der heutigen Tafel für die

Probinz hielt der Kaiſer eine Rede , die im Auszug folgen⸗

den Gedankengang hat : Wiederum im ſchönen Aheinland einge⸗

troffen , empfanden Ihre Majeſtät und ich den ganzen Zauber des

hieſigen Landes . Welch ' mächtiges Leben pulſiert doch hier in der

Rheinprovinz in Handel , Wandel , Wiſſenſchaft und Technik , und

ſelbſt die alten Ruinen , die noch zu meiner Studienzeit öde und tot

dalagen , ein Zeugnis der Schmach und Erniedrigung unſeres Vatex⸗

landes , als fremde Eroberer in dasſelbe eingedrungen waren , wer⸗

den jetzt ausgebaut und bewohnt von fröhlichen Menſchen . Wem

haben wir das zu danken ? Durch Gottes Gnade Kaiſer Wilhelm

dem Großen , dem großen Einiger unſeres Vaterlandes und Volkes

und demnächſt ſeinem Sohne und ſeinen treuen Päladinen ! Für⸗

wahr , in unſerem Deutſchen Reiche hinterließ uns der hohe Herr

ein herrlich prächtiges Gebäude , ein ſtattlich Haus , und da erinnert

es mich im Bilde gleichſam an die hochragende Burg meiner Ahnen .

Hoch und hehr , mächtig und feſt , ſo ſteht das deutſche Haus , und

ebenſo , wie auf unſerer Stammburg , eingeteilt in kleine Gemächer

und Kemenaten und große Säle , je nach Bedarf , je nach Ueber⸗

lieferung in verſchiedenen Farben : grün⸗weiß , ſchwarz⸗rot , blau⸗

weiß , ſchwarz⸗weiß , und in dieſem Hauſe ſind gleich wie in unſerer

Stammburg zwei Kapellen , eine für Proteſtanten , die andere für

Katholiken , auf daß beide in Eintracht nebeneinander Gottesdienſt

verrichten mögen . Und über dem beſtumwehrten , zinnengekrönten

Dach weht in den Lüften das Reichsbanner , der alte deutſche

Abler , zu dem alle Deutſchen ſtolz hinaufſchauen , und in dieſem

Hauſe das ſchaffensfreudige , friſchaufbluhende deutſche Volk ,

welches treu zu ſeinem angeſtammten Fürſten hält , darunter nicht

zum geringſten meine Rheinländer , für deren katholiſche Glieder

neulich in ſo herrlicher Weiſe der Erzbiſchof von Köln das Treu⸗

gelübde erneuert hat , das ich mit herzlichem Dank entgegengenommen

habe . Und dieſem Volk , dem wünſche ich von Herzen , daß es in

froher Eintracht mit einander in dieſem Hauſe leben möge , vor

allen Dingen in Achtung der Perſönlichkeit und Würdigung der⸗

ſelben in jedem Menſchen , emporblickend zum Firmament da droben ,

welches über unſerem Hauſe ſich wölbt , aufſchauend zum gemein⸗
ſamen Erlöſer und Heiland , von dem wir hoffen und erwarten ,

daß er uns von unſeren Sünden erlöſt , und zu unſerem aller⸗

höchſten Gott und Vater , vor dem wir in Ehrfurcht das Knie

beugen . Wenn ſo das deutſche Volk in ſich gefeſtigt und Gott ver⸗

trauend in die Welt hinaustritt , dann wird es auch befähigt ſein ,

die großen Kufturaufgaben zu löſen , die ihm die Vorſehung in der

Welt beſtimmt hat . Nach innen geſchloſſen , nach außen entſchloſſen !

Und daß dieſe Anſchauung in meinem Volke ſich verbreiten und

Verſtändnis und Würdigung finden , und daß es ihm beſchieden

ſein möge , unter Gottes Schutz in friedlicher Schaffensfreude ſeine

Arbeit zu fördern — dieſer Wunſch wird vor allen Dingen in der

hieſigen Provinz Verſtändnis und Würdigung finden . Ich erwarte

von meinen Rheinländern , daß ſie bei dieſer Arbeft mir treu zur

Seite ſtehen . So erhebe ich mein Glas auf das Wohl und Ge⸗

deihen der ſchönen Provinz . Die Aheinländer Hurra ! Hurra !

Hurra !
„ Koblenz , 12. Sept , Nach dem Diner unternahmen der

Haiſer , die Kaiſerin und die Fürſtlichkeiten eine Dampfſchiffahrt auf

dem Rhein bei glänzender Beleuchtung der romantiſchen Ufer , Brücken

und Schiffe , und bei feenhaftem Feuerwerk . Die Muſik ſpielte ;

Böllerſchüſſe wurden abgefeuert . Die Stadt war glänzend illu⸗

mimiert .

ie Fleiſchteuerung angenommen , die in der Forderung

Von der Cholera .

Berlin , 12 . Sept . Der „ Reichsanzeiger “ meldet :

Vom 11 . bis 12 . September mittags ſind im preußiſchen Staate

Scholexraverdächtige Erkrankungen und 8 Todes⸗

ſälle an Cholera amtlich gemeldet worden . Insgeſamt ſind bisher

166 Erkranklungen zu berzeichnen von denen 61 tötlich geendet

haben . — Von den Neuerkrankungen betrafen bie Kreiſe Marien⸗

burg 4, Graudengz 1, Tuchel 1. Friedeberg i. d. Neumark 1 und Wir⸗

ſitz 1. Von den bisher gemeldeten Erkrankungen haben 8, darunter

die eines Pioniers im Manövergelände , ſich nicht als Cholera her⸗

gusgeſtellt . Zur Verhütung der Einſchleppung der Cholera in Schle⸗

ſien ſind an der Oder drei Stromüberwachungsſtellen unterhalb

Breslau , Glogau und Croſſen , ſowie eine Nebenüberwachungsſtelle in

Brieskow , unterhalb Fürſtenberg , neu eingerichtet worden . Bei

dieſen Ueberwachungsſtellen ſind drei Kreisärzte , ein Kreisaſſiſtenz⸗

arzt und drei praktiſche Aerzte angeſtellt .
* Berlin , 12 . Sept . Nach einer Verfügung des Eiſenbahn⸗

miniſteriums werden , abgeſehen von dem Direktionsbezirk Stettin ,

für fämtliche Eiſenbahndirektionsbezirke , innerhalb deren Gebiete

Choleragerkrankungen vorkommen , eine Anzahl Wagen

4. Klaſſe für den Transport choleraverdächtiger oder in Quaran⸗

täne zu bringender Perſonen bereit gehalten . Dieſe Waggons dürfen

bis auf Weiteres unter keinen Umſtänden fahrplanmäßigen Per⸗

ſonenzügen angehängt werden .
* London , 12 . Sept . ( Reuter . ) Nach amtlichen Berichten

kamen im Auguſt in Indien und Birma 7818 Todes⸗

fälle an Cholera vor , wobon 5592 auf die Reſidentſchaft

entfallen .
Die Lage in Rußland .

* Tiflis , 12 . Sept . ( Petersb . Tel . ⸗Ag. ) Eine Menge von

Arbeitern und anderen Leuten drangen heute in den Rathausſaal

ein , wo keine Sitzung ſtattfand . Der Generalgouverneur forderte

den Bürgermeiſter auf , den Saal räumen zu laſſen . Als jedoch der

Bürgermeiſter erklärte , hierzu nicht die Mittel zu beſitzen , erhielt

die Polizei Befehl , vorzugehen . Der Poligeikommiſſar wurde durch

die Menge heftig zurückgeſtoßen . Er ließ Koſaken holen , deven Be⸗

fehlshaber verſuchte , die Menge gegen das Verſprechen , zdeine Ver⸗

haftungen vorzunehmen , zum Auseinandergehen zu beranlaſſen .

Die Menge antwortete mit lautem Geſchrei . Während der Räu⸗

mung ſchoſſen mehrere Leute mit Revolvern auf die Koſaken ,
und vom Hofe und von der Straße aus nach den Fenſtern des Rat⸗

hauſes . Ein Teil der Ruheſtörer ſchlug die Mauer eines benach⸗
barten Hauſes ein und ſetzte von dort das Fouer fopt , wodurch ein

Koſak und ein Poligeiſergeant ſchwer derwundet murben . Die Sol⸗

daten eröffneten dann das Feller , Nach einer Viertelſtunde waren

27 Perſonen getötet und 75 ſchwer verwundet .
* Stockholm , 13 . Septbr . Die „ Stockholm Tidingen “

meldet aus Helſingfors Einzelheiten über die Strandung
des Dampfers bei Jakobſtad . Darnach ſei in der Mittwoch⸗

25 Km. von

Jakobſtad , angekommen . Während des Stromes und des Regens
ſei der Dampfer auf einer Sandbank , 4 Km . vom Lande entfernt ,
0

det und erſt am Freitag hätten dann Zollwächter den

aufgeſucht , um ihn zu revidiere an den Sch

ankegten , habe ſie die engliſch ſprechende Beſatzung mit Revolbern
in der Hand empfangen und ihnen zugerufen , ſie könnten wählen
in die Luft geſprengt zu werden oder an Land zurück⸗

zukehren . Die Zollbeamten ſind darauf zurückgekehrt . 20 Minuten

ſpäter ſei das Schiff in die Luft geflogen , nachdem die Beſatzung
in die Boote gegangen und fortgefahren war . Die Angelegenheit
wurde ſofort der zuſtändigen Behörde gemeldet , worauf der Gou⸗

verneur mit 100 ruſſiſchen Soldaten erſchien . Der Schiffsname
war übermalt . Nur die Worte : John und Siebeſtom waren zu
leſen , Nach dem Llohdregiſter ſcheint der Dampfer „ John Graf⸗
tom “ zu heißen und in London beheimatet zu ſein , Bei Leuten in

der Nähe von Jakobſtad beſchlagnahmte das Militär 5000 Gewehre ,
die vermutlich von dem in die Luft geſprengten Schiffe ſind . Die

Beſatzung des Schlffes begab ſich in das Innere des Landes . Ihr
Schickſal iſt unbekannt .

Der Friede .
* Paxris , 13 . Sept . Aus Tokio wird kelegraphlerk :

daß eine Anzahl Deputierter die Einſetzung eines Aus⸗

ſchuſſes beantragt hätten , der eine Unterſuchung über die

jüngſten Vorgänge einleiten ſolle . Mehrere Bürgermeiſter ktrafen
in Tokio ein , um dem Mikado eine Petition gegen den

Friedensvertrag zu überreichen . Bei ihrer Ankunft
wurde ihnen jedoch von Gendarmen der Befehl überreicht , ſofort
in ihre Hetmat zurückzukehren . Sie fügten ſich widerſtandslos .

* New⸗York , 13 . Sept . Die Mitglieder der ruſ⸗
ſiſchen Friedensmiſſion ſind an Bord des deutſchen
Schnelldampfers „ Kaiſer Wilhelm II . “ abgereiſt . Vorher hatte
Witte und Baron Roſen den japaniſchen Kommiſſaren
einen Beſuch abgeſtattet . Graf Komura , der wie gemeldet
krank iſt , ließ durch Takahira ein herzliches Lebewohl ſagen .
Die ruſſiſchen Herren hielten ſich eine halbe Stunde bei den

Japanern auf . Die Menge an den Docks brachte Hochrufe aus .

Witte ließ durch Baron Roſen den Vertretern der Preſſe danken ,
indem er erklärte , niemals vorher ſei ihm ſo nachdrücklich klar

geworden , wie die Feder mächtiger ſei als das Schwert .
Der Untergang des japaniſchen Schlachtſchiffes „ Mikaſa “ ,
* Tokio , 12. Sept . Das Marinedepartement gibt bekannt :

Das Feuer an Bord der „ Mikaſa “ iſt mitternachts ausge⸗
brochen , Die Urſache des Feuers iſt unbekannt . Ehe die Beſatzung
gerettet werden konnte , erreichte das FJeuer die Pulverkammer . Es

erfolgte eine Exploſion , die an Backbord an der Waſſerlinſe ein

Loch riß . An Vord befanden ſich 599 Menſchen , einſchließlich der

Seeleute von anderen Schiffen , die zur Hilfeleiſtung herbeigeeilt
waren . Ueber die Urſache des Feuers iſt eine Unterſuchung einge⸗
leitet .

* Tokio , 13 . Sept . ( Reuter . ) Das Schlachtſchiff „ Mikaſa “

lag , als die Exploſion erfolgte in Saſebo vor Anker . Gleich
nach der Exploſion ſank die „ Mikaſa “ . Die an Vord befindlichen
og Mann kamen um . Admiral Togo befand ſich zur Zeit des

Unglücks nicht an Bord . ( Die „ Mikaſa “ hatte eine Waſſerver⸗

drängung von 15 362 Tonnen , war alſo das zweitgrößte Schiff der

japaniſchen Kriegsflotte , Die Armierung beſtand aus 4 Stüch

30,5 Zentim , in 2 Bt . , 14 St . 15 Zentim . , 20 St . 7,6 Zentim , 12

St , 4,7 Zentimeter Schnellfeuerkanonen , 8 Maſchanengewehren und
4 Torpedorohren . Die Beſatzung betrug 800 Mann . Die Red . )

* Tokio , 13 . Sept . Der Verluſt der „ Mikeſa “ , die als

Flaggſchiff des Admirals Togo ſehr populär war , erregt große Be⸗

wegung . Das Feuer brach in der Nacht vom 10 , zum 11 . Sep⸗
tember am Fuße des Großmaſtes aus . Es verbreitete ſich mit blitz⸗

artiger Geſchwindigkeit und ſprang binnen einer Stunde nach der

Pulverkammer über . Da das Schiff in ziemlich ſeichtem Waſſer

ſank , glaubt man , daß es wieder gehoben werden kann , Die

Schiffe „Schikt Schima “ , „ Aſhas “ und einige andere ſandten

Mannſchaften zu Hilfe , von denen viele umgekommen ſind .

* * *
* New⸗Mork , 13 . Sept . In dem Befinden Ko⸗

mura ' s iſt eine Beſſerung eingetreten . Er beabſichtigb ,
wie e geplant , am Donnerstag nach Japan zurück⸗
zureiſen .

griffen ungefähr 3 Regimenter Ruſſen am 11 . September
Suchan an . Sie wurden aber ſofort von den Japanern
zurückgeworfen .

Geſchäftliches .

Amateurphotographen ag
Helnrich Kloos , 6 2, 15, 1. J. „Dautschen Hol“. Pel . 234

87 66 %%

kaufen am vortell -

Volkswirtſchaft .
Das hieſige ſchwediſch⸗norwegiſche Konſulat teilt uns mit , daß

es in den Beſitz eines neuen Export⸗Kalenders Norwegens für das

Jahr 1905 gelangt iſt und derſelbe auf der Kanzlei des Konſulats ,
Lit . N 2 Nr . 4, vormittags von 11 bis 12 Uhr von Intereſſenten
eingeſehen werden kann .

Rheiniſche Anthraeit⸗Kohlenwerke zu Kupferdreh . Der Ab⸗

ſchluß des Geſchäftsjahres 1904/05 ergibt , wie die Verwaltung mit⸗

teilt , nach Abzug der Unkoſten uſw . einen Gewinn von M. 778 549

(i . V. M. 778 550 ) . Nach Abſchreibungen von M. 450 069 ( Mar⸗
447 007 ) verbleibt ein Reingewinn von M. 828 480 ( M. 312 827 )
woraus wieder 8 Proz . Dividende verteilt werden . Als Vortral
bleiben M. 41212 ( M. 37 669 ) . Der Vorſtand teilt mit , daß die

rege Nachfrage , die bei Beendigung des Streikes in allen Sortez

einſetzte , auch bis heute unverändert angehalten habe .
Bankfuſion . Die im Jahre 1828 gegründete Bankfirma N

Blumenfeld in Osnabrück wird ab 1. Januar Filiale des Bar⸗

mer Bankvereins .
Der Syndikus der Bremer Handelskammer Dr . Tetens wurdt

zum Direktor der Aktiengeſellſchaft Weſer an Stelle des im Märf

ausſcheidenden Direktors Grefe berufen .
— ͥͤͤ

Verantwortlich für Politit : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,

für Feuilleton und Kunſt : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinziales u. Gerichtszeitung : Richard Schönſelder

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haastſchen Buchdruckeret .

G. m. b. . : Ernſt Mäler .

— — ͤ — ͤ —

Wenn die Kinder an den üblicſen Sommerdtarrhoeen leiden , ſe
iſt in der Hauptſache hierfür die Kühmilch verantwortlich zu machen ,
Man ſetzte dieſelbe in dieſen Falle aus und nähre nur miz
„ ObpA “ und Waſſer . Erſt weim die Stühle normal ſind , fügs
man wieder Milch hinzu . Die „ DDA “ Waſſermiſchung iſt jedock
auch dann noch vorteilhaft beizuhalten , denn ſie macht die Milch he⸗

kömmlicher , nahrhafter und die Rinder werden groß und kräftig
„ ODo “ iſt die modernſte Jindernahrung und eine Erſind ,

ung von Univerſitätsprofeſſor von Merina . — ½ Pakel

Mk . . 25 , ½ Paket Mk . 70 .
.

* Tokio , 13 . Sept . In der Richtung auf Singching



*
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Maunheim , 18 . September General⸗Unzeiger .
Aiſſe⸗ Berſteigerung.

Das Erträgnis der ſtädt .
Nußbäume an der Neckar⸗
auerlandſtraße , Schwetzinger⸗
landſtraße und Seckenheimer⸗

weg wird am as /

Donnerstag , 14 . Septbr .
1905 , nachmittags 3 Uhr
an Ort und Stelle loosweiſe
verſteigert . Zuſammenkunft
Neckarauerlandſtraße bei der
Wirtſchaft zur Traube .

Alt⸗Gemarkung Neckarau .
Mannheim , 11. Sept , 1905 .

Stüdt . Gutsverwaltung .
J . V: Zahn .

Bekanntmachung .
Nr. 688. Bei der heufe ſtatt⸗

gehabten Verloſung wurden von
dem 1900er Anlehen nachſtehende
Schuldverſchreibüngen der iſigel ,
Gemeinde zur Heimzahlung auf
31. Dezember 1905 beſtimmt :
Litera Nr . 153 zu 500 M.
Litera Nr . 63 , 81 , 883 u.

96 zu 100 M.
Mit dem genannten Termine

endigt die Verzinſung der be⸗
zeichnelen Stücke .

Die Einlöſung erfolgt auf
unſerer Kanzlei F 1 Nr . 2 gegen
Rückgabe der betreffenden Titel
und der nicht verfallenen Zins⸗
ſchelne. 58819

Mannheim , 11. Septbr . 1905,
Der Synagogenrat :

Max Stockheim .
Schorſch .

Bekanntmachung .
Diejenigen Kirchenſteuerpflich⸗

tigen , weſche mit der Zahlung
ber, allgemeinen örtlichen
evang . Kirchenſteuer für 1905
goch im Rückſtande ſind , werden
iermit aufgeſordert , innerhalb s
agen Zahlung zu leiſten ,

widrigenfalls perſönliche Mahn⸗
ung gegen Entrichtung der ge⸗
arpneken Gebühr erfolgen müßte .

Maunheim , 12. Septbr . 1905.
Evangel . Kirchenſteuer⸗Er ,

gebungsſtelle , R 3, 3. part .

Große Verſteigerung
9 8 , 16 2 3 , 16 .
Mittwoch , 13 . Septbr . 1005 ,

und folgende Tage
jeweils vormittags 10 uhr

und nachmittags 2 Uhr
beginnend . verſteigere in mei⸗
nem Lokal à , 16 nachſte⸗
hendes : 28589

Ca , 2000 Fl , Parfüms in
verſchiedenen Wohlgerüchen
und mehrere Ballons fertige
Parfüms , 1 Ballon Brillan⸗
tine , ea. 1500 Fl . Haarwafſer ,
eg. 1500 Fl . Mundwaſſer ,
ea . 3000 Doſen Schuhereme ,
eg. 3000 Doſen Lederfett ,
20 Etr . Seifenpulver . Ferner :

lüſſiger Leim , Möbelpoli⸗
r , leere Ballons , leere Par⸗

füm⸗ und Haarwaſſerfläſch⸗
chen , Nickelſchraubendeckel ,
Korken , Eiſenkeſſel , Mörfſer ,
2 große Glasſchränke und
pieles andere

Verkauf en ploc od . Detail
ſindet jederzeit aus freier
Hand ſtatt .

ritz Beſt , Auktionator ,
3, 16 . Telef . 2705 .

Aufbewahrungs⸗Mahazi.
R 6 ,

Lagerung von ganzen

Hauseinrichtungen , Koffern
und ſonſt . Gegenſtänden .

e

Uan⸗Vorſth
auf Möbel und Waren ,
die mir zum Lagern oder

Verkauf übergeben werden .

89138 Gramlich .

Verſteigerungslokal, T f. 12
eleg . Schlafzimmer im Roß⸗

haarmatratze , 10 fompl . hoch⸗
Häupt u. and . Betten, Federbetten ,
Waſchkom . m. u. ö. Marmpl ,
desgl . Nachttiſche , ſchön . Chiffo⸗
ller,Spiegelſchränke u. Vertikobs ,
Kleider⸗ und Küchenſchränke , 2

ochf. Divane 1 Sopha , verſch .
iſche u. Stühle u. and,. Möbel ,

gl . bis s Uhr abend , in größt .
Auswahl billig zu haben . 28309

Verfeigerungslokal , FI, l
Mittwoch u. Donnerstag⸗

den 13 . u. 14 . d. . , werden
leweils von morg . 9 Uhr bis
nachm . 7 Uhr folgende Möbel
abgeg . : 10 fompl . pol . u. lack .
Vetten m. prima Federbetten ,1 kompl . Schlafzimmer
Raßhaarmatr . , Kinderwag . ,1 Kinderbett , 2 prachtv . Spie⸗
gelſchränke , verſch . Chiffonlers
u andere Schränke , 2 Küchen⸗
Wate 1Vertikow , 2 Diwane

Sofa , 1 hochf . Plüſchgar⸗
nitur , L Ausziehtiſche , verſch .
Rohrſtühle , 1 gr . ichentiſch ,

aſchkom . m. u. 9. Marmorpl . ,
desgl⸗ Nachttiſche ,Spiegel , Bilder,
Winme u. Regulateure 2884i

Cohen , Auktionator .

Verfteigerungslokal
2 1, 14 1, 14
werden wegen Wegzug billig
verkauft: 28658

Moderne Schlafzimmer⸗
einrichtung , 2 hochhäupt .

ekten , mehrere guterhalt .
Betten, 1 Büffet , Divan ,
Chaiſelong , Sophas , Poly⸗

hon , Spiegel , Bilder , gr .
orhänge , Kleider u, a, m.

Heinrich Seel ,
Auktionator , C 2 , 24 .

Färberei Printz . 55192
Pron pte

Ladelale acleeg — Mäßige Preiſe ,

Broßh . Hof⸗ l . Mationaltheater
in Maunheim .

Mittwoch , den 13 . September 1905 .

3 . Vorſtellung im Abonnement C .

Die Fledermaus .
Operette in 3 Akten von Johann Strauß . Text von Richard Gense .

Dirigent : Theodor Gauls . — Regiſſeur : Emil Hecht ,

Perſonen :
Gabriel von Eiſenſtein , Rentier Alfred Sieder .brh 5
Roſalinde , ſeine Frauu Hiülda Schoene .

0 Gefängnis⸗Direktor . Hugo Poiſin .
Prinz Orlofskhzgzgz PNoſe Sebald .
Alfred , Geſangslehrer . „ Max Traun .
Dr . Falke , Notar 5 Jogchim Kromer .Dr . Blind , Advokat 1 2 0 Emil Vanderſtetten .

„ Ting Heinrich .
Karl Lobertz ,

Hage Schödl.
Haſis Ausfelder .

Georg Harder .
Emil Hecht .
Felix Krauſe .

Adele , Stubenmädchen Roſalindens
Ali⸗Bey, ein Egypter .
Ramuſin , apaneſiſcher Geſandiſchafts⸗Attache
Murray , Amerikaner 5 5 f
Careioni , ein Marguis , 1

Fpaſc Gerichtsdiener „ „
Zvan , Kammerdiener des Prinzen
Ida , Luiſe Wagner .
Melanie ,

Bate Schultze .

Sibelts 1100 899
Ning, Gaſte des Prinzen Orlofsiy Ele Lcbes

auſtine , Franziska Schuh .
eanne , Anna Garth .

Natalie , Thereſe Weidmann .
Erſter 0

Andreas AndendBeitte Diener des Prinzen 5 aade
Vierter Adolf Peters .

Herren und Damen der Geſellſchaft .
Die Handlung ſpielt in einem Badeorte in der Nähe einer

großen Stadt .

Vorkon mende Tänze im 2. Akt ,
arrangiert von der Balletmeiſterin Emmy Wratſchko .

Spaniſch : Gekanzt von den Damen Schmidtkonz u. Hotter .
Schottiſch : 1 „ Balo 1, Baro U, Grötzner

und Möhring .
Mazur: „ „ „ „ Müöllinger , Breeke , Kaſing

und Brenner .
Emmti Wratſchko , Trudel

arprecht u. Kl. Rothkapp .
eibold , Brinkmann , Hu⸗

ber und Starrs .
S RxRxxxxxxx
Kaſſeneröffnung 6½ Uhr . Anf . 7 Uhr . Ende nach 10 Uhr.

Nach dem zwetten Alt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Böhm . Polka : 1 * 6 17

Czäardas 3 9 0 * *

Kleine Eintrittspreiſe .

Im Großh . Boftheater .
Donnerstag , 14 . Sept . 1905 , 3. Vorſt . im Abonnement IB.

Die Weisheit Halomo ' s .
Schauſpiel in 5 Akten von Paul Heyſe .

Anfang 7 Uhr .

Haalbau Mannheim
Heute Mittwoch , 8 Uhr abends

aross8 Varisté - Vorstellung .
Nur mehr 3 Tage

Ballys 8 Bären u . 2 Fferde , Lotte Sebus , Hugo
u . A, Morley , 3 Kortunes , Bengt & Gerda , Oar !
EBrotsehneider , Gordon - Fruppe , Lofa - Trio ,

Dunbar , Bio Tableaux ete . 58800

bur 555 8

Nachtasyl mit Hartstein .

Im Wiener Cafe Apollo Damen - Orchester
Les Mascottes, , 5882

Friedrichkss -Park
Heute Mittwoch , 13 . Septbr . , von — 6 Uhr

Nachmittags⸗Konzert
Eintrittspreis 20 Pfg . — Abonnenten frei . 0000180

Dee geehrten Herrſchaften zur gefl. Nachricht , daß ich Mitte
September meinen 58616

Pripal⸗Canz⸗Anterricht
beginne . Wegen Zuſammenſtellung erſuche ich, mich mit Ihreneee haldigſt beehren zu wollen . — Extra⸗Unterricht
zu jeder Tageszeit . Hochachtungsvoll

Anna Arno , 11 . Querſtr . 19 .

Putz - HKurse .
Annzeldungen nehme jederzeſt entgegen . — Gründliche Aus⸗

bildung in jeder Ar tPutz . Anfertigung u. Garnieren von Damen⸗
u. Kinderhüten , Mützen , Schleifen , Häubchen uſw . Federn
waſchen und krauſen . Für chike Arbeit Garantie . — lmonatliche
Kurſe für Privatgebrauch , ſowie läugere Kurſe bis zur vollkom⸗
menen Selbſtänbigkeit und als Arbeiterin in Geſchäſten .

Einmonatlicher Kurs 15 Mk. , jeder weitere Monat 12 Mark .
en Stellungen nachge -
4. 58686

12jährige Erfahrung . — Auf Wunſch werd
wiſeh. Näheres bei Lina Hirſch , . .

Auguste Gönner . alenlehreri ,
eee

HKKlavier - Unterricht
für Anfünger und Vorgeschrittene .

Honherar müssig . Sprechstunde —4 Uhr .

Aaufmännfſcher Herein welbl . Augeſfellter
( E . . ) Maunheim , B 1 , 9 .

Wir geben unſeren Mitgliedern hierimit bekannt , daß ab Oktober
die beſtehenden Unterrichts⸗Kurſe wieder begimnen . Gleichzeitigwerden bei genügender Betelligung Kurſe eröffnet in Engliſch ,
Frauzöſiſch , Buchhaltung , Wechſellehre mit kaufin , Rechnen , Han⸗

aee Stenographie und Maſchinenſchreiben .
Anmeldungen werden auf unſerem Bureau entgegengenommen ,

586168 Der Vorſtand .

Hehzerſhule Maunhein.
„ Vom 2. bis 29 . Oktober ds . Is . wird der nächſte

Heizerturs abgehalten . Aufnahmebedingungenz „18, Jebensfahr ,
Volksſchuſbildung , einſährige Täligkeit an eineln

Weampee , Ute

Aaltue Das Schulgeld beträgt 10 M. Lehrplan und nähereAuskun t durch den Unterzeichneten , an den auch die Anmeldungen
zu richten ſind . 90000 %/05

Herth , Rektor .

Oewefbeyefein u, Handwerkerverband
Mannheim . 58821

Bimladun
zu der am Sonntag , den 17. d. Mts. , vormittags II Ui, in der
hiesigen ewerbehalle stattfindenden staafliehen Prämiirung
der Gesellenstücke und Lehrlingsarbeiten vom lfd . Jahre ,

Der Vorstand : Der Sekretär ;
A, HKönig , C. ethäuser .

„Lichtbildervortrag “
über „ Waläſtina “ ss22

am Samstag , 17 . September , abends 8 Uhr
im Evang. Pereinshaus K 2 , 10 .

Eintrittskarten à 20 Pfg . für Erwachſene und 10 Pfg .
für Kinder ſind bei Chr . Sillib Nachf . , Buchhandlung ,
E 3, 2a , bei Herrn Kübler , Verwalter des evangeliſchen
Hoſpizes U 3, 23 , ſowie abends beim Eingang zu haben .

Weinrestaurant Fürst Bismarck

NS NO . —

Blise RBrampf
58788

CCCCCCCCCTTTTTTTTTTTTee

Dr. Langenbachs Sanatorium
Neckargemündl .

Modern eingerichtete Hellanstalt fur Nerven - u, Stoff⸗
wechselkranke sowie Erholungsbedüritige leder Art .
Gelsteskranke , Eplleptlker und Tuberkulsse können

nioht aufgenommen werden . 51707
Hydrotherapie , Elektrotherapie , Diätkuren⸗

Elektr . LIcht . Oentralhelzung .
Das ganze Jahr geöffnet . 2 Herzte⸗

Prospekt duroh den Besitzer und leitenden Arzt .

Dr . Langenbhach⸗

Ich übe die Praxis nicht mehr

gemeinschafilich mit Herrn Rechts -

anwalt Dr . Rosenfeld , sondern fortan

allein aus .

Mein Geschäftszimmer befindet

30000/162

sind wir auf
au sorgen . — Kostenlose Stellenvermittlung .

Aeuerwehr⸗Singchar
Mannheim .

Heute
Mittwoch ,

abd . ½9 Uhr

Silgytobe
im Lokale

en
N e Telephon 3699 ,

„ Besorgung von Patenten , Ge⸗
„ Um vollzäh⸗ brangßs⸗Nustern , Warenzeſchen

liges Erſcheinen bittet ete, in allen Ländern . — EigeneDer Vorſtand .

Zarten Teint
und

sammetweiche Hände
erzielen Sie mit Ludwig &

Schütthelm ' s

Glycerin- Benzog-Pream
Als Schönheitsmittel

Werkstätte mit Motorbetrieb zur
Ausarbeitung von Erfindungsmo -
dellen jeder Art . — Vertrieb und
Verwertung patentierter Neuheiten
im In - und Auslande . — Kostenl .
Auskünfte und Ratschläge in allen
patentrechtlichen und patenttech -

nischen Angelegenheiten .
internatlenales Patent - und

Verwertungs - Bursau
Ingenieur

auerlannt , empfohlen und 1
brämiketten aeMeinrieh Krug

Preis p. Tube 30 u .30 Pfg . bei Gesellschaft m. b. H. 5776

Ludwig & Schütthelm o 4 ,1 Maunheim Ib 4 4
Hofdrogerie

Gegr. 1888, 04,3 . Tel . 252. Plissé - Anstalt
T 8 , O, part .

Am 15. September beginnen :

Buchhalter - Kurse
für junge Kaufleute , die ihre Kenntnisse in der einfachen ,
doppelten und amerik . Buchführung vervollständigen und

besonders den Bücherabschluss ( Bllanz ) lernen Wollen .

Kontoristen - Kurse
kür junge Leute , die ihr allgemeines kaufmännisches Wisgen

erweitern wollen , oder solche , die sich dem kaufmännischen
Beruf zu Widmen beabsichtigen ,

Schönschreiben , Buchführung , Stenographle , Korre⸗
spondenz , Rundschrift , Wechsellehre , Maschinenschreiben
kaufm . Rechnen etc . , Deutsch , Huglisch , Französisch .

Damen - Kurse .
Vollständige Ausbildung junger Mädchen zu Kontor⸗

Istiunen , Stenographistinnen u. Maschinenschreiberinnen ,

Vorbereitungs - Kurse
fur Post- Telegraphie -und Eisenbahndlenst ,

fur Militäranwärter .

Tages - u . Abend - Kurse .
Aant Schüler erhalten Schülerfahrkarten , auch

unsch gern bereit , für preiswerte Pension

Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst
durch die

Handels-Lehranstalt und Töehter -

Landelsschnle „Merkur “
O 1 , 19 .

8
59791

Franz Kühner & 00 .
Inh . : 6, Friekinger & Franz Kühnor .

Telephon Nr . 408 . Sureau : O4 , Da .

Kohlen , Koks , Briketts u . Holz .
sich im Hause A 3, 8 ( gegenüber
dem alten Gymnasium ) , 88798

Mannheim , September 1905 .

Dr , Oelenbeinz
Rechtsanwalt .

Aaltastes Optisches Spezial - Gcsohäftz .4848.

Frledr. Platz
Kaufhaus N I, 4 . Telephon 907 .
Ab Ende des Jahres im neuen Laden auf der Rück⸗

seite des Kaufhauges vis - - vis der Reichsbank .

Grosse Auswaähl in

Baromster, Thermometer, Operngläser , Feldstecher ete .

aug nur I . prima Fabriken . 562001Fum Schulwechſel!
Sämiliche an den hieſigen Mittelſchulen eingeführte

S Schulbücher
neueſter Auflagen und mit nur dauerbaften Origingl⸗
einbänden u. zu Verlegerpreiſen ſind bei mir vorrätt

Ebenſo empfehle bei Bedarf meine aufs beſte ein⸗

Lungenkeilanstalt Mömlingen im hayer .
Odenwald

Station Obernburg a . M. oder Höchst - Neustadt ,

Privat - Anstalt für den Mittelstand .
Sommer und Winter geöffnet . 2⁴³

Frospekt und Auskunft gratis durch die Verwaltung .
gerichtete

Muſikalien⸗Handlung
ſowie Zeichnen⸗ , Schreibmgterialien und Reiß⸗
zeuge von nur guter Qualität bei billignen Pie ſen
und ſichere noch höchſten Rabatt zu. 58788

A. Schenki ,
Buch⸗, Muſikalien⸗ und Inſtrumentenhandlung

Mittelſtraße Nr . 7.

. v

Gründl . Ausbildung
in Techuik u. Vor⸗Nlavier -Unterrickt

e
sollde techn . Grundlage . Primavista - und Ensemble
splel . Musikdiktat und Gehörbildung . Begleitungs -stunden zu Gesang . — Mässiges Honorar .

W . Kaerner .7 2

dezeug. Unterricht bildung als Grund -
lage des Kunst⸗

gesangs , Technische Ausbildung . Stimmkorrekturen .
Müssiges Honorar . 57071

NM4 , 17 . Frau M . Kaernen ,

NNNNNE
alschule ertel.

L 8 , 5 .

5 . September . 38782

Prospekt auf Wunsch zur Verfügung ,

die Blumenſpenden bei dem Hinſcheiden unſerer lieben
Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

ſagen hiermit Allen innigſten Dank .

Für dle vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme , ſowie für

58815

Margaretha Stoll
Die tieftrauernden Hinterbließenen .

Maunheim , den 12. September 1905.



6. Seite . General⸗Anzetger :
13 .

Hanshaltungsſchule Marienhaus ,
Bruchlal ,

geleitet von Gengenbhacher Schwestern .

Der Winterkurs beginnt am 27 , Oktober . Der Unterricht

bezweckt theoretiſche und praktiſche Einführung in einen guten ,
pürgerlichen 0 beſonders Kochen , Bügeln , Weißnähen ,

Kleidermachen ,Flicken , Stricken u. ſ. we ferner Geſundheits⸗ und

Haushaltungsleßre , häusliche und gewerbliche Buchführung , Brief⸗

lehre, Rechnen . Geſang u. ſ. f. Auf beſondern Wunſch und gegen
beſondere Bergütung wird auch Unterrichtim Engliſchen , Franzöſiſchen
und Muſik erteilt . Anmeldungen ſind zu nichten

an den 5s825

Vorſtand des Marienhauſes in Bruchſal.

„ Feuerio “
Großze Mannheim E . v .

Mittwoch , den 13 . Seßtember d. . , abends 313
11 im

Nebenzimmer des Habereck , A , 1

Maunh deng.

Verlobte
August 1905.

eee eeeeeeeeeeeeee

MK . . —

Haararbeiten .

Perrücken ,
einzelne Lopfteile ,

Zöpfe von 3 Mk. an.
Haarunterlage in verschie -

denen Ausführungen .

Lager fertigerHaararhbeiten
Lager in deutschen und

franz . Parfümerien .

Coorg Herrle, C 2, 24 ,
Damen - u. Hernenfrigenr - 5

NJähe Hoftheater ) .

Statt Pesonderer Anzeige :
Katharina KHromer

Wilhelm Gallrein
4300

Hamburg⸗

Hamen- Nopfvaschen
2584

Aufertigung moderner

Specislität Scheitel , Stirn -
trisuren Toupets und

Herbstpartie -Kommissſonen- ersammlung
Rechnungsſtellung betreffend .

WDer Iler Rat .

516
vom Schuß :

Jelòd e
von 50 Pfg. an,

Halen , Rehe . Jiſche .

58827

Holländer

Schellſiſche
per Pfund 30 Pfg .

morgen und übermorgen ein⸗

treffend bei

Gg . Dietz , a. Markt ,

28865

Enere figlih friſh vortiti. 1
Erankrurta . MeNeubofur 35. 118

1. Za - .

Fortige lenamblse
Costumeröcke u Tuch engl. Sfoffen al . 1 .

Ciolina & Küb !

jin Wolle und Seide

elegante , neue Fagons in jeder Preislage .

Seiden - und Modewarenhaus .

Sr

Wild

88 billig .

Taſanen
55 M. . 50 an.

Rebhühner
von 60 Pfg .

Wild⸗Enten

Haſen ,
Schlegel von 60 Pfg . an .

Ziemer von 100 Pfg . an .

Geſlügel u. Liſche
28669

an

in großer Auswahl .

1 , 5

Knab , Brelkeſraße .
Telephon 299 .

Par Kets .
Wir übernehm . jederzeit billigſt

die Ausführ . neuer , das Reinigen ,
Abhobelnzt . ſchmutzig . Parketböden .

Merm . Schmitt & Co .
Parlketgeſchäft, 99

Kepplerſtraße 42. — Tel . 2703

55818

554¹⁰

Adam Noll & Sohn
Päpler - & Schreibwarengandlung , Buchbinderel .

Tullastr . 10 . Mannbheim . Tullastr . 10 .

Telephon No . 8673 . —

Zum Schulanfang empfehlen wir unser reich -

haltiges Lager in alſen

= FSchul - u. Zeichenartikel
beste Qualitäten , sowle sämtl . Schulbücher

Einbinden von Schulbüchern zu mässlgen Prelsen .

ZUur

Infolge rasch zunehmender Beliebtheit unserer

Zuschneide - Akademie
für Damen - Bekleidung naben Wir uss veranlasst

gesehen , unsere Räumlichkeiten zu vergrössern und befindet

Sich unsere

Zuschneide - Akademie jetat
N 3 , 11 ( m Hause Hifl & Müller ) N

un

Zugleich geben wir

ein .

bekannt , dass am Montag , II . Sept .
ein neuer Kursus beginnt und laden die geehrten Damen

Teilnahme höflichst

Zuschneide - Akademie für Damen- Bekleidung

Weidner - Nitzsche .

N 3, 11
Kunststrasse

57118

Nordſee⸗771 chhal
PF1 ,7

gegenüber dem Kaufhaus des Herrn Louis Landauer .

Heute und folgende Tage wieder

Großer Maſſen⸗Fiſchverkauf
Dzu enorm billigen Preiſen⸗

Feinſte große Schellſiſche ,4
Feinſter weißer Kabeljau
Feinſter SeelachsJeinſter Seelachs im Ausſchnitt ( alſo ohne

Kopf und Schwanz , kein Abfall )
Seelachs in Scheiben geſchnitten und gebra

ſchmeckend und billig .

Aus der Räucherei täglich
als : Süsse Hieler Bückinge , Seelachs , Flundern ,

ten iſt beſonders

friſche Räucherwaren
Sproiten ,

Schellfische ; ſowie alle

Fischmarinaden

Neue holländiſche Vollheringe
beſte Qualität, Stück 7 Pfg. , Dutzend 30 Pfg . , diefelben hochfein mariniert in pikanter Hilchnerſauce Stück 9 Pfg .

von dieſen hochfeinen , geſunden und nahrhaften Tafelſiſchen ,
die gekocht, gebraten und in Gelee zubereitet , gleich wohlſchmeckend ſind , zu kaufen .

Nordsee- Fischhalle F 1, 7.

22
Niemand wolle verſäumen ,

P I. J .

— 6 Pfund ſchwer , Fiun nur

Pfund nur

Pfund nur

Pfund nur
zu empfehlen ,

als : Gelése Heringe , Bismarck Heringe ,
Aal in Gelée , Oelsardinen , Sardellen uſw .

58826

28 Pfg .
25 Pfg .
20 Pfg .

28 Pfg .
weil ſehr wohl⸗

Lachs - Heringe ,

Perſonal⸗ ,
Vertreter⸗ ,Wer Kaufs⸗
Verkaufs⸗, „

Pacht⸗ u. Miet⸗Geſuche
in Zeitungen oder Fachzeit⸗
ſchriften inſeriren will,

2

ſich an 123

Haaſenſtein & goltr,
A. ⸗G. Manuheim , 8

2 2 18I . E 2 , 181 .

ere 5
Institut U. Penslonat

Sigmund
Al ,9. Mannheim A 1, 9.

mSchlossIn gesündester La
Besteht seit 1894
Indiv . Behandlun

Tachilehene EiI zelnur
5

5Abenan 1
„

riinanen ete . I

Vorzügliche Exfol
Schuljahr . — Prospekte u
gratis durch die

Direktion .27169

FTahhnZOseEI

staatl. gepr . Lehrer , exteilt geg.
ässig . Honorar gr udl. kranz

Unterrient Off. an Hauptlehrer
Streng , LützelsachseU.

Euglischl .
Gründl. nntericht n Korreſponz

genz , Konverſation u. Grammatik
erteilt W. Aackay ( Engld . ) ,
S 1, 2, Vreite raße 2296

im laufend
Ref.

ngIisb Lessons
Speeialty : 27932

Commereial Correspondence .

H . . Eureeg , E I, 8 .

RANZ6öSsISCRE
Stunden von nurgeprüft Lehrern

betr . Nation . — A. Dupuy ,
er Lehrer an der hiesigen

ERII TD SCH00L
exteilt Auskunft . — Sprechstund
bis 15. Septrmber , jeden Diens -
bug , Donnerstag und Samstag
von ½12 —1 Uhr , Honorar mäss .
( Hansa - Haus D 1, 7/8. ) 7601

Welcghe Eitern
beſſeren Standes wären bereit ,
ihre weniger begabten Kinder
( Maädch - 11 Jahren ) zuſammen
mit einigen & erten
Privatunterrich zu laſſen . —

Oſſerten unter Nr 18986 an die
Filiale des General⸗Anzeigers ,
Fuledrichspfatz .

Litherunterricht
erterlt gründlich 859

Marie Reuß⸗Walter ,
Zitherlehrerin 4A 3, 8 II .

EO„ Sprachschule E5,
ADr. Weber - Diserens .

Moderne und alte Sprachen
schnell und gründlich .

Conversation , Literatur und
Handels - Correspondenz .
Deutsch für Ausländer .

Examenvorbereitung mit
nachweisbar bestem Erfolg .

Monatl . Zahlung . 283198
Prospekte gratis u. franko .

erteilt regelmäßzi⸗
gen Elementarunterrricht

und übernimut Nachhilfe⸗
ſtunden . Off . unter Nr . 28400
an die Exped . d. Bl .

Oberſekundaner
d. Realgymn . mit ſ. g. Zeugn .
ſucht Penſion geg. ee v.
Nachhilfe - Unterricht . Offert . unt .
Nr. 8838 an die Exped . ds. Bl .

7 erteileIch ertelle Privatſtunden und
wollen der Nachhilfe bedürf⸗

tige Schüler ſich unter Ober⸗
primaner der Oberrealſchule
1905/1906 Nr . 28638 an
die Exped . d. Bl . wenden .

ſandes- da
Vine. Stock
Mannheim , A gs .

Prachty . Unterriehtssäls .
Buechfuhrung einf, , dopp . ,
amerik . , Kaufm . Rechnen ,
Wechsel - . Enektenkunde ,
Handelskorrespondenz ,
RKontorpraxis , Steuogra - ⸗

phie , Schönschreiben ,
deutsch u. lateinisch , Rund⸗
nchrift , Maschlinenschreib .

( 15 Masch . ) Ste .

Gründlich , rasch u. billig .

Garant . vollkommens Ausblld.
Zahlreiche ehrendste

Anerkennungsschreiben
Von titl . Lersönlienkeiten
uls nnch jeder Riehtung

„Mustergiltiges
Insfitut

l Würmste empfohlen

Irospectegratis u. france
Herren - u, Damenkurse getrennt

Unentgeltlichestellenvermiktlung

Ane n Hlfonce

1

12
Her

5 aaf
1 A. G . Aalseuhe. 1196

f
Neues ddanl „Zil. ⸗Haus

in nur guter Lage, 38
kaufen geſucht. — Off.

6 unter Nr. 8950 an die
Expedition ds. Bl. ert .Dl .

Einstampfpapier ,
alte Bücher , Akten ꝛc. unter
Garant ſe des Einampfens , ſowis
altes Eiſen , Kupfer , Meſſing ,
Zink , Zinn Blei ꝛc. kauft zu
hochſten Preiſen 24403

Wilh . Kahn ,
Bureau , Q 5, 16. Teleph . 1386

Mer giebt auf ＋Hypothek 05
nkt

lichem Zinszahler 6

25,000 Mark .
et. mit

15
herer Angat he unt .

100 poſtlagernd Mannbeim .

00meken- Gelder
auf 1. Stelle , auch auf länd⸗
liche 2 biette , vermittelt
jederzeit je nach Höhe der
Beleihung zu gänſtigſeenBedingungen 930

Hugo Schwartz , Mannheim
2, 12 . Tel . 1734 .

Hypotheken
an 2. Stelle 8, 10 u. 12,000 M.
an gute Odjekte zu vergeben
durch 28644

Joſef Gehrig , N 2, 2.

eſucht auf 1. Hypotheke 17540,000 Mark , 60 % ſt
rätlicher Schätzung . — Scch
Offerken mit Angabe des
fußes unter E. W. Nr .
au die Errredilie

on
—5

28646
Blattes .

kunbolMitwer, intt ' ! Kind , eigenen

30 Je755 al⸗

Haus und Aecker, wüaſcht ſich
vit einem kathol . Mädchen von

25 —30 Jahreu , mit etwas Ver⸗
mögen alsbald zu

verheiraten .
Nuür ernſtgemeinte Offerten erb.
unter Nr . 28686 an die Expedit .

Strebſamer Haudwerker , evang . ,
. 30 Jahre alt , mit reutableit
Geſchäft, wünſcht zwecks Heiratmmit anſtändigein Fräulein be⸗
kannt zu werden . Etwas Vel⸗
mögen erwünſcht .

Ofſerten unter Nr . 8956 an
die Exped . d.
Seirate nicht ohne Dr. Bocks Buch

ü. d. Ehe ꝛc. Pr . 30 Pig . Bileſm
elnſ . a. Schwab & Co. , Maunheim ,
Seckenheimerſtr . 16. 27121

Buchführung ,
Neueinrichtung , Regul , vernach⸗
lässigter Bücher , Inveeufür, Bilanz
Nachtr agen von Bücher u. Aus -
schreiben von Fakturen , über⸗
nimmt billigst 26628

—
Max Keller .

K 3, 9 Bücherrevisor K 3, 9.

Kostüme u . Blusen
werden u. gütſitzend an⸗
gefertigt . D 6 , 5, 2 Tr . 8946

Meidermacher .empf. ſich . Kinder⸗
kleider , Bluſen , Hauskleider u

Aenderungen in u. außer Haus .
Näh . Rupprechtſtr . 18 , 5. St . , r. 8884

Fingernägel
werden 5 durch

„ Napol “
per Flaſche 50 Pfg .

Badenia⸗Drogerie U 1, 9.
W. Goldſchmidt . ness

85
Jalouſien und Rolläden

werden billig reparjert . 26757
Schloſſerei Wilhelm Minnig ,

II A, 2

Jefen und Herde .
Alte Oefen , Herde und

altes Eiſen werden in Tauſch
angenommen . 25418

Sigmund Sommer , H7,38

Amzüge;
Zum 80 9
. Haulle ,

sticgeret , & S, &.

Zelephlon SSOA .

Umzüge
mit e und Rollen
beſ zu den billigſten Preiſen

2577

Phil . Genn Augartenſtr . 57

Ats perfekie Npf. ſich
den geehrt . Herrſch . ſowie Re⸗

ſtaurateuren h. all . vork . Feſtlichk .
Frau Karl Kirſch , 5

Saudhofen , Obergaſſe 201 .

Alle Nähmaschinen
werden gründlich repariert . 2

Joſ . Kohler , Mechaniker , E 4. 6.

Abortgruben
werd . nach ſtädt . Vorſchrift

m. Sand od. Kies ꝛc. aufgef Mt⸗
Helnrich Cräff J. 3

Telephon1258 .8

Dum Waſchen u. Flicken wird vo
reinlicher Frau augenommen .

in Stadtu . über
Land beſſbilligſt

Merkel,
5. 22067

Nommen .

Aonogramm
21936

Finſtampfpapier (unt . Garantſe
des Einſtampfens ) , alte Metalle ,

alte Flaſch . , Eiſen u. Lumpen kauft
S . Zwickler , Dalbergſtr . 30. 2842

öbe ſowie ganze Ein⸗
richtungen kauft

F̃.177 Schüßler , 1 5, 1. 8586

Laden⸗Einrichtung für Ci⸗
garrengeſchärt geſucht . 8571

Jungbuſchſtr . 6, parterre .

Vörnehmer Gaslüſter
en Baar zu kaufen geſucht .

ten unt . W. L. poſtlagernd
Neuſtadt a. Hardt einreichen .8en

Getragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kauft
28196 A. ISech , 8 110 .

Kaufe ſtets gebr . Möbel aller
Art . Frau Becherer , Jean
Beckerſtraße 4. 8429

Brillanten , altes Gold

und Silber
kauft zu den höchſten Preiſen . ⸗

Kling , Goldarbeſter .
3 , 2 . Teleph . 3885 .ianh fpapier

alte Geſchäftsbücher , Briefe .
Akten ꝛc. kauft unter Garanit
des Einſtampfeus . 26109
Sigmund Kuhn, ; T 6 , 8 .

Magazin : T 6 , 16 .
Telephon : 3958 .

Brillanten ,
altes Gold u . Silber
kauft zu den 00Herm . Apel ,
0 7, 13 Heidelbergerſtrahe 0 751

1 Dena
Weingut

in ſchönſter Lage der Rheinpfalz
iſt Verhältniſſe halber unter den
coulanteſten Bedingungen zu
verkauſen oder zu vertauſchen .

Der diesjährige Herbſt , der nicht
verhagelt iſt und ſehr günſtig
ausfällt , wird dazugegeben .

Offetten unter Nr . 28567 au
die Exped . dieſes Blattes .

Fahrräder
Wir verkaufen bis auf Weiteres

einen größ . Poſten erſtkl . Fahr⸗
räder datunter die allerſeinſien
Modelle weit unt . Preis . 27971

Steinberg & Meyer , M 3, 14.

Eine ſeidene

Jalon - Garnitur ,
beſtehend aus 1 Sofa 1
2 Seſſel preiswert zu
verkaufen. 24144

Herborn , 8 6, 42, IV.

FFE

Fenſter und Titel
billigſt zu verkaufen . 2613

Büreau 6, 17 .

Vollſtändige Schloſ⸗
ſerei⸗ ⸗Einrichtung

beſtehend aus
25 Schraubſtöcke , Richt⸗

platten , Amböße , Bohr⸗
maſchinen , Stanzen ,Dreh⸗
bank , Feldſchmiede , Werk⸗
zeug aller Art ꝛe. ꝛc.

n ganzen oder geteilt h 55ve d1

S . Weilheimer Sein
Ludwigshafen a Rh⸗

1 Feberrole zu verkaufen.
Karl Metz ,

8821¹ Dalbergſtr . 32=
32 —

1 Tassenschrank
wie neu , wegen Platzmangel, , billig

zu 28640
A, 7. parterre .

3000 Schulhefte aller Au,
Bücher , Zeichenbloch ,

ſowie alle Zeichenmaterialien
für Wiedervertäufer gehep
zu

8 6 „ 28 , eine Trepne .
Vollständige

Wohnungs -
1 2 5

Einrichtune
egen Barzahlung

in verkaufen : 8984

1 kompl . moderne Schlaf⸗

zimmer⸗ Einrichtung ,
nußb . u. eine eich . Speiſe
zimmer⸗Einrichtung , eine
Salon⸗ , eine Kü enein⸗

vichtung , Chaiſelon 55
feiner Herrenſchrei
gr . Vorplatzm . , Trumeauz,
Stühle u. Verſchied .

„ II . , parterre .
ES. Angufeehen zwiſchen z u.

8853 ＋ 4, 6 , part . liuks . 6 Uhr .

—

—

SSSesSrSggsz
S8.

CC

—

ene
1828

rrrecscepesselen

le



—.

Mannheim , 13 . September
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Einen Luftkeſſel und Luft⸗
umpe , mehrere ſonſtige Wirt⸗

chaftsgegenſtände , ſowie eine
aſt neue Bade⸗Einrichtung

upferkeſſel mit emaillierter
anne ) , billig zu verkaufen .

e Näh . Sehntſtr . 5, 2. St .
Itri Ichi zu ver⸗

Neue Stricmaſchine zaufen.
Näheres in der Exped . 8955

Prima , gutgereifte , groß⸗
früchtige 28640

Zwetſchen
verſendet den Zentner M. 6
per Nachnahme .

Kaufmann Sutter ,
ELichtenau , Baden .

Veſchiedene Möbel bill aus
freier Hand zu verkaufen .

Luiſenring 24 , part . 8970
2 Wenig Anzahlung

Piano Demmer , ' hafen ,

— Miete —Rheinbrücke . 8882
Luisenstrasse 6,

Eisschränke
vorrätig . 24859

Büffet⸗ und Eisſchrank

Theodor Hess .
Bureau M 2, 17. Telephon 1571.

8
4 eichene Bufiets ,
5 und gediegene Arbeit ,

1 hocheleg. mahagoni
Sohlafzimmer mit Itür .

Näheres 5, 4 . 28871

9 neu , verkauft

Dhran
1 Treppe . 2972

als Spezialität in einfacher und
hochfener Ausführung , prompt

Beſte Referenzen .
W. Landes Söhne ,

Eagl. pol. Schlafzimmer
beſt. : 1 Spiegelſchrank , 2 Bett,

1 Waſchkomode m. Marmor u.

Toilette, 2 Ia . Röſte , 2 dreiteilige

Spottpreis v. 340 Mark .
„Näheres 8 2 Asparterre . 28925

3* verkaufen eim amerikan .
Ofen . &. I , 2, St . 8495

300 Stück trock Speichen , ein
neuer Handkarreu zu verkaufen .

Marktſtand , Schiem , Wage
und Sonſtiges billig zu vert .
888g 8

von M. 26 . — an . Alle Größen

Fabrik⸗Lager

Gelegenheits⸗Kauf .

uüßerſt preiswürdig .

Spiogelschrank .

ſür 30 Mark .

1 1

Lacb-Tpioqtangen
und billig . 27438

Tel. 4163. Möbelfabrik , O 5, 4.

ſiellen, 2 Nachttiſche m. Marmor⸗

Kunſtwollmatratzen und Polſter für

88b4 Pflügersgrundſtr . 5.

6 . 16 , 2. St .

Fin groß. ſchön Ansziehtiſch , eine
n. 1eif . Kinder⸗

n und eine Kaſſette zu verk.
Kepplerſtraße 36, 2. Stock. 22876
Chiffonier, olives Plüſchſofa ,
Capokmatratze , eleg . Gas⸗
lotntpe , aſi neu wegzugsh . z. bff .
Peinz Wilhelmſtr . 17, 4 Tr .

HauSvberkauf .
In großer Induſtrieſtadt iſt ein 4ſtöckiges

ſehr gut erhaltenes Gckhaus , in dem ſeit 6
Jehren eine ſolide Weinwirtſchaft und
Bäckereiſtliale mit gutem Erfolg betrieben

wird , und ſich nachweisl . gut rent , aus Ge⸗

Akcguisiteure ,
auch Damen , finden gutbezahlte !
ſtändige Stellung ab 15. Sept . bei

Journal - Lese - Zirkel
Francken & Lang , C 4, 6.

Angehender Commis
für ein großes Bureau zum bal⸗
digen Eintritt geſucht . Off
unter Angabe der Ge
ſprüche und Vorlage der g⸗
üiſſe unt . Nr . 54547 g. d. Erpd
ſslide , füchtige Kutſche -
können ſofort als

Postillone
ejutreſen . 8869
Friedrich Reichert , Poſthalterei .

Küchen⸗Meiſter .
Zum Betrieb einer größeren

Arbeiterko hküche für cg. 200 —300
Teilnehmer wird ein durchaus
tüchtiger , erfahrener u. ſelbſtänd .
Küchenmeiſter geg. ſeſten Gehalt
bel freier Wohnung , Heizung u
elektr . Beleuchtung geſucht .
Offerten mit ſelbſigeſchriebenem
Lebenslauf unter Angabe der
Fanmiltenverhältuiſſe , Gehalts⸗
anſprüche ꝛc. unter Nr . 28595 an
die Exped . d. Bl . erbeten .

für Mainzer flei⸗Zuſchneidet derpeg auf ſef
geſucht . Schriftl . Offerten mit
Zeugnisabſchr . u. Gebhaltsanſpr .
erbefen unter E. 6624 an 1 .
Frenz , Mainz . 58805

Von einer leiſtungsfäh . Sei⸗
fenfabrik wird zun Beſuch der
Kolonialwarenhändler ein
tüchtiger , rühriger

Vertreter
geſucht . Derſelbe muß gut ein⸗
geführt ſein und mit der Kund⸗
ſchäftlortwährend Fü lung haben.

Gefl . Off, sub N. 970 F. M. an
Rudolf Moſſe , Mannheim
erbeten . 4298

Altrenommierte Fabrik äther .
Oele und Eſſenzen , verbunden
mit bedeutender Fruchtſaftpreſſerei
ſucht bei der einſchlägigen Kund⸗
ſchaft eingeführten 28660

Vertreter .
Offerten mit Angabe von Re⸗

ferenzen unter Nr . 28660 an die
Expedition ds Blattes .

Ein Schuhmacher auf Neparaſur
geſ . Jungbuſchſtr . 3¾4 . 8965

Tüchtige 28661

Monteure
zum ſofort . Eintritt geſucht .

Stotz ck Cie . ,
Elektrizitäts Geſellſchaft u. b. H

Hauſierer
für einen leicht verkäuflichen , ſehr
lohnenden Artikel geſucht . Sich
zu melden zwiſchen —2 Uhr
8885 Mheinhäuſerſtr . 56 , IV.

Laufjunge
geſucht .

Ordentlicher , ehrlicher der Schule
entlaſſener Funge gegen anſtänd .
Vezahlung geſucht. 28617

Beckers Pelikatessenhaus
E 4, 1 Planken . E 4, 1.

Gut erhaltenes

du Abel⸗Sgreibpultzu verkaufen . 28586
Aul erſr . Mittelſtraße 12 .

Büreaumöbel .
Wegen Umzugs find noch

ſuwfe 570 1185 Aenegiſtrator , Schränke

19 Stihle billigſt abzugeben
ei 27945

J. Fahlbusch Laathaus
Iſchön und ſehr gut erhalt .

Sefd gepſt 2 Fantenil
zu perkaufen . 28582

Hebelſtraße 5, 4. Stock .

gut erhaltenianonher billig zu
verkaufen bet 8774

Tüchtige

Damenſchneider
finden dauernde Beſchäftigung bei

K. Ott ,
Friedrichsplatz 3. 28323

e 2 2215
Tüchlige Stenotypiſtin

per 1. Oktober auf das Bureau
einer General⸗Agentur geſucht .
Offert . mit Gehallsanſprüchen u.
Nr . 28348 an die Exp. ds. Bl. erb.

Talllenarheſterinnen
Hülfsarbeiterinnen u . Lehr⸗
mädchen ſofort geſucht .
28569 O 4, 13

Geſucht für ſofort eine gute
Taillenarbeiterin und Lehr⸗
mädchen aus guter Familie .
8831 5% 3, I, III .

Geübte Taillen⸗Arbeiterin
ſoſort geſucht . 8684

Näberes 1d 7, 20 . 3. Stahmitt L. 4 , 9 ,

Lohkäse
azu verkaufen . * 22035

I . 18 , 2. Stod .
— *

Nasg Schäferhunde!
wei ſchönedeutſche Schäfer⸗

dullde, prima Abſta umung mit

1
aumbaum , ſehr wachfam und

nderfromm , 14 Mon . alt hübſche
Begleithunde, ſind wegzugshalb.au Verkaufen. Hund ſchwarz mit
gelben Abzeichen, nach Audifax
5. Rafrath ,aus Mira v. Grafrath ,

ſoglisfarbig , nach Sieger
85

et Barbaroſſa , aus Irma von
unheim , Preis Hund 135 . ,

Fasen 120 Mk. Näh. Eudwigs⸗alen , Bismarckſir 41, III .

5 8 abiſe wächſam ,
'0 iſſig , ſowie wenig

gebr. N1 zu verkaufen .
eldſtr . 55 , 3. St .x.

Taten⸗1. Rockarbeiterinnen
ſowie Lehrmädchen geſucht .

8728 15 8 , 18 , 3. Stock .

üücht. Näherin , die ſchon in
Ausſtattungsgeſch . tätig war ,

für dauernd zum 1. Okt, geſucht .
8835 6 , 19 . 1 Tr .

—6 tüchtige
Näherinnen
darunter 2 Rockarbeite⸗
rinnen geſucht . 28683

L. Fischer - Riegel.
Modes

Per ſofort eine tüchtige
Arbeiterin geſucht . 3281

d. Tauber . Ptzgeschäft .

hinoleum - Reste
ausreichend zum Auslegen von Zimmern ,

vollständig durchgehende Farben und Musten in

den neuesten Moirée - , Parquet - und Teppioh - Dessins mit

Welche sofort in Abzug gebracht werden ,

Uni rot , braun und gedruckt
in hochmodernen u. eleganten Dessins pro U Mtr . Mk . l . 20 .

20 * 0 Ermässigung ,

Durchgednuckte Teppiche
bis zu 4 Meter lang , unterm Preis .

F . I .

Spezial - Teppiech - Geschäft

MANNHEIM .

2 ee

55287

alsecbisele Teler-PereielerIlls⸗beselssal
in Hamburg sucht Bewerber für Besetzung ihrer

dteneral - Agentur in Baden . 58817

Arbeiterinnen u. Lehrmädch .
zum Kleidermachen ſofort geſucht .
28651 Hafenſtr . 26, 4. St .

Ein braves , tüchtiges Dienſt⸗
mädchen auf 1. Okt . geſucht
8930 F K, II , 2. Stock .

Ein beſſ. , gewandtes Zimmer⸗
mädchen auf 1. Oktober geſucht .
8975 Rheinſtr . 1, 1 Tr . hoch.

Ein hraves fleißiges Madchen
per 1. Okt. zu ält . Ehepaar geſucht .

Näh . Kirchenſtr . 16, part . 8976

Zum 1. Okiober oder früher
ein Mädchen für alle Haus⸗
arbeit geſucht . 8977
Rupprechtſtraße 3, 3 Treppen

1 8 ür Pri⸗
Bürgerl . Köchinnen zar und
Reſtaurants , Zimmer⸗ , Kinder⸗
Haus⸗ und Küchenmädchen
ſucht und empfiehlt 286556

Frau Eipper , 1 1, 15 .
in ſolides beſſeres Zimmer⸗

mädchen evtl . ſolches , welches
noch nicht gedient hat , das gut
nähen kann, ſoſort oder 1. Okt.
von Frau Herrmann , R 7, 30,
2. Skock, geſucht . 28659

Achi nach auswärts ge⸗
Köchinnen ſucht ; jg Mädchen
ſuchen Stellen , ein Mädch . empf
ſich im nähen außer den Hauſe .
Bureau Hilbert , G 6, 5. 8978

2

—
Ord . Lehrmädchen z. Kleider .

machen geſ. 0 4, 7, 3. St . gso!

Lehrmdchen
aus nur anſtändiger Familie
geſucht . 28618ſucht

Beckers Delikatessenhaus
E 4, 1. Planken . E 4, 1.

Moccdes
Lehrmädchen aus acht⸗

barer Familie per ſofort geſucht .

6b0e J . Tauber , Pulzgeschal .

995 — —
Ein Lehrling

mit guter Schulbildung wird

gegen ſofortige Vergütung
geſucht . Jakob Friedberger ,
Louiſenring 57 . 1829

Zum ſofortigen Eintritt wird
ein Lehrling geſucht , der möglichſt
ſchon zirka ein Jahr als Schloſſer
zc, gearbeitet hat . 28648
Maunheimer Privat⸗Telefon⸗

Geſunde Schenkamme
ſucht ſofort Stelle 8979
Bureau Hilbert , G 6, 5.

7* 1
Jung . Fräulein

aus g. Fam . ſucht Stell . als Ver⸗
käuferin , Branche ( Kurz⸗, Weiß⸗,
Wollw. ) , dieſ . k. ſtenograph . und
Schreibmaſch . , geht auch in andere
Branche , b. mäß. Anſpr . Offert .
an Dr . B. Ludwigshafen ,
Schillerſtraße 15. 88

5
n

Tüchtige Wirtsleute
für Schwetzingerſtr . geſ. Reflek⸗
tanten wollen ihre Adreſſe i. d.
neuen Schlange , P 3, 12 abg . 765

Wirtſchaft
von kantionsfähigen , tüchtigen
Wirtsleuten in Zapf geſucht . Off .
unt. Nr 8839 an die Expedition .

Mietgesuche ,
Finderl. Ehepaar ſucht z. 1. Okt .
Mod . trüh . Wohng . v. —4 Zim
nebſt Küche in rüh . beſſ . Hauſe .
Off. m. Preis unt . K. 10 an die
Ann. ⸗Exp. Th. Naus , Aachen . 28520

Suche möbl . Zimmer mit 2
Betten in ruhiger Lage . 8668

Offerten an Frau Höger ,
große Wallſtatthr . 56, erbelen .

Junger Kaufmann (öeſtfale ) ,
ſucht zum 1. Oktober ein möbl .
Zimmer , möglichſt mit voller
Peuſion . Nähe des Hauptbahn⸗
hofs bevorzugt .

Gefl . Offerten unter Nr. 28661
werden bis Donnerstag Mittag
12 Uhr an die Expedition erbeten .

7 ( Manſardeaus⸗
Leeles Zimmer gecctoſtaher
halb Glasabſchtuß p. 15. Sept .
od 1. Okt . zu miiet. geſ. Off . ſut.
Preis unt . Nr . 8949 a, d Exp
) Zimmer u, Küche. möglichſt2 Quadr . , für 1. Okt , geſucht ;
nicht über 3 Treppen hoch. —
Offerten unter Nr . 8952 an die
Ervedition ds Blattes erbeten

Zwei möbl . Zimmer
( 1 Wohn⸗ u. Schlafzim . ) in
der Nähe der Börſe für ſofort
geſucht . Offerten mit Pre s⸗
angabe unter Nr . 28684 an
die Expedition ds . Hlaltes .

Zwei beſſere Herren
ſuchen 2 bezw. 3 fein möblierte
Zimmer mit ſep. Eing . in der
Oberſtadt . Offert . mit Preisgu⸗
gabe unter Nr . 28615 an die
Expedition ds. Blattes .

öbl . Zimmer, Nähe der Hoch⸗
Ichule fſür Muſik , auch öſtl .

Stadtteil , wird bis 15. Septbr .
geſucht . — Offerten unter M. 2.
Nr . 8958 an die Exped . d. Bl .Geſellſchaft , 6 , 3 .

Energ . , nücht .jg . Mann , verh ,
(kl, Fam . ) der ſchou in größ .
Fabrik als Meiſter u. Aufſeher
tätig war , ſucht bis 1. Okt . in
gleich . Egenſch . dauernde Stell .
Suchender würde auch anderw .
Verlrauenspoſten annehmen .

Offerten unter Nr . 8935 an
die Exped . dieſes Blattes .

FHAU - TLein .
perfekt auf der Schreibmgaſch . u.
Stenogr . , ca 5 J. i. e. Maſch . ⸗
Faberk tätig , ſucht ſof. , ev. 1 Okt
Stellung . Oherten unter R. F.
8948 an die Expedition ds. Bl .

räulein ſucht Stelle als
Stütze evt. auch zu größ .

Kindern . 9959
Zu erfragen Ludwigshafen

g. Rh. , Kanalſtraße 28.

Auſtändige Frau ſucht Butean⸗
od. Ladenreinigen zu übernehmen .
8964 2 , 16 . 4 Tr.

95 Fräulein , welch . Töchter⸗
u, Frauenarbeitsſchule beß, ,

in Hausw . erf . iſt , ſ. St . als
Stütze o. Kinderfrl . o. z. einz .
Däme neb . Monatsfr . bei Fa⸗
milienanſchluß . Gefl . Offert .
unt . Nr . 28677 an die Exped .

Pel
1. April 1908s wird im öft⸗

lichen Stadtpfertel , eine kleine

Villa
mit Stallung zu mieten ge⸗
ſlicht , ſpäterer Kauf nicht ausge⸗
ſchloſſen . Offerten mit Preis⸗
angade erbitie unter E. M. Nr
28637 au die Expedition ds. Bl .

P 3, 8 Laden mit Vurean
ſofort od. ſpäter zu verm . 28650

Näh . K 4, 18, 2. Stock , links .

＋ 4, 17
Laden nut oder

5 ohne Wohnung ,
hauptſächlich für Filiale geeignet ,
auf 1. Okt , zu verm . 58246

Näheres 8 4, 10, 2. Stock .

Moltkeſtr . 3
Laden mit anſtoß . Zim . u. Keller
auf 1. Oktober breiswert ( auch
als Bureau ) zu vermieten .

Zu erfragen 4. Stock . 28328

mit Wohnung , EckeLaden Nheindamm⸗ llhryein⸗
villenſtraße zu verm . 28409

Nah . Gramlich , Rheinpark ,

3J1 . 3

Iu ermieten .
3 Tr., am Friedrichs⸗B 6, 1 7 855 bee

2 unmöblierte Zimmer mit
Nebeuräumen an einzeln . Herrn
oder Dame , ev. mit Bedienung
zu vermieten . 8963

E7 , 1Sn
2 Zimmer u. Küche per 1. Okt .
zu vermieten . 8815

Näheres 3. Stock ,
0 ( Beilſtraße 14H 8, 30 2 Zim mer u. Küche

nit Balkon zu ber mieten . 58147
2. St . , 8 ev. 4 Zim . u.
Küche zu verm . 8983

( Neubau ) 3 großeJ 4a, 2 1905 u. Küche ſof.
zu verm . Näh. 2. St . 8837

7 59 part . , 3 Zimmer ,K 35 235 Küche und eller
per Oktober zu vermieten .
28657 Näheres 3. Stock .

K 3 , 28
3. Stock , ſchöne große s Zimmer⸗
wohnung , Küche und Beigelaß ,
an ruhige Leute zu verm . 8223

EE
12,4

3. St . , 2Zim . u. Küche
an kinderſ . Leute ſol zu

verm , Preis p. Mon . 20 M. 8843

L 2 part . , per 1. Okt . zu
9 vm. : 8 Zim . u, Küche

mit od. ohne Werkſtatt od.
Lagen ,neu hergericht . Zu erſr . 3. St . 886%

L4 11 4. St . , —2 Zime n
5 Küche zu verm . 882

4 f eine ſchöne Woh⸗N 3 , 3 nung , —0 Zim .
it Rüche und Zubehör per

J. Oklober zu verm . 28332
Näheres im Laden od. 2. St .

1 8
NA4 , 18 , part . ,

neu üche Zimmerwohnung
mft Küche, Badezimmer u. Zu⸗
behör au ruhige , beſſere Fa ſilie
zu vermieten . 28239

O 6 , 3
2

4%Zimmerwohnung mit Zubehör
zu vermieten 26578
Naheres bei Leius im Laden ,
P 3 3 8. St , 4 Zimmer ,

0Bad u , Zubehör
ſofort oder ſpäter zu verm .
28982. Näh . K 4, 18 , II , Iks .

R4 , N nen 50
K 6, 6b

3 Zimmer u. Küche
per 1. Okt , zu ver⸗

nuieten . Näheres parterre . 28666

10
3 Zim . und Küche

7 auf 1. Oktober zu
verm . Näh . 2. Stoc rechts . 8974

8 6 No . 29
Eine ſchöne Manſardenwoh⸗

0 aus 3 Zimmer
und Küche p. 1. Oktober zu ver⸗
mieten . Näh . vart . 28265

＋ 2, 16a Aimmer mit Zu⸗
behör per 1. Oltober

zu vermieten . 28662

75

U
7 2 Zimmer und Kuche

„ ſofort zu verſn . 8629
0 Neubau , ſchöne 4

1U 25 1a Zimmwerppohnung.
mit Bad , Speiſe⸗ u. Mädchenkam .
u. ſonſt . Zubeh, ſof, od. 1. Otl .
＋ b. Zu erfrag . U5, 17, 2. St . 28006

L 1a
2 Zimmer m.

* 3 Küche u. ſchöne
Werkſtätte zu vermieten . 8320

U 4, IIa A e
Zimmerwohn .

zu vermieten . 8321¹

Augattenſptahe J5 Wobnn
zu verm , Näh . 3. Stock . 8953

Bei⸗ r . 8, 3. Sf . , ſchöne ge⸗
ohn. , 6 Zim . u. Küchefür

60 M. monatſich zu verm , 3583

feine geräum⸗Veelhovenſtk. 6 4 Zim . ⸗Wohn.
mit Bab , Zub . wegen Verſetzung
per Oktober zu vermieten . 8631

Jammſtraße 35
ſchöne 4 Zimmer⸗Wohnung ,
im 1. Stock bis 1. Oktober zu
verntieten . Näh . parterre . 28347

Delegtakrade 13 , 8 epentl .
4 Ziumer und Badezimmer ,

parterte , zu vermieten .
Näheres 2. Stock . 28322

Eichelsheimerſtraße 31,
3. St . , —4 Zim . u. Zubeh , per
1. Oktober zu verm. 8497

Eichelsheimerſtraße 48
3 Zimmer u. Küche per 1 Okt .
zu ver teten . 8448

iſchrſchept
8. Etage , herrſchaftl . Wohn. ,

Fee . 1185 ( inkl .
ampfheizg . ) p. ſof .z. v. 103

Näh . T G, 17 , Bureaul ut.

2. St . , ſchöneGontardſtr . 8 4 Zim,⸗Wohn .
mit Balkon , neu hergerichtet , per
ſofort od. ſpäter zu verm . 3777

Goptardplagi: S ch
3 Zim . ⸗Wohn, ,

eine mit Balkon u. Erker per 1.
Okt . z. v. Näh . 2. St . r. 8938

Jungbuſchſtr . 25
2 Zimmer u. Küche m. Abſchluß
U. allem Zubehör zu verm . 8574

Keyplerſtr. 42, 2. Elage ,
freier Blick nach Feſthalle und
Schmuckplatz , elegante Wohnung ,
4 Zimmer , Bad , Speiſekammer ,
Magdkammer ꝛc. per ſofort preis⸗
wert zu vermieten . 26558

Näheres Büreau im Hofe.

Lamepſte. 17 , 1. Etage , ſchöne
- Zim . - Wohnung mit Bade⸗

zimmer und Zubehör wegzugs⸗
halber billig zu verm . 8535

2 0
Luiſenring 35 ,

2. Stock , 7 Zimmer mit relchl .
Zubehör , nen hergerichtet , per
ſofort zu vermieten . 27581

Näheres R 7, 30, parterre .
2 Zimmer mitLuiſenring 40 Kche u. ub

per 1. Oktober zu verm . 28251
Näheresgeuſſenring 45a , part

Lniſenring 46, Neubau.
Schöne 3 Zimmerwohnung mit

Zubehör (4 Treppen hoch) , per 1.
Oktober zu vermieten . Näherez
Luiſenring a , p re, 28357

Mouſtraße 3, ri Straße , 2
Tr. , 1 ſchön . Zim . , ſolche . ,

Gas , Abſchl . , Manſ an kl Fam ,
od. Dame z. v. Preis 25 M. 3570

Meerfeldſtr . 44
III . Etage , rechts .

Große geräumige 4 Zimmer⸗
Wohn . mit Bad , Manſarde , Erker
U. Balkon , ſowie Zubehör per 1.
Okt. od. ſpäter wegzugsh . zu v.
Mietzius M. 960 per Jahr . 28884

Rheindammstr. J
Zwei 3Zimmerwohnungen

mit Balkon per 1, Oktober
zu vermieten . 28235

Mäheres im Laden .

Aheindammſtr . 58a , ( offene
Bauweiſe ) 2. St . , 3 Zim . u.
Küche mit Balk . p. 1. Lokt. o.
ſpäter zu verm . 28668

Ahoi ſir ) iſt eine eleg .Rheinzammſtr. 72 4
wohnung , 1. Etage , mit Erker ,
Küchentaälkon und Bad , ſowie
reichlichem Zubehör auf ſof. od.
ſpäter billig zu vermieten . 8643

Näheres daſelbſt 4. Stock .

NheindammſkS0
( offene Bauweiſe )

ſind ſofort oder ſpäter elegant
ausgeſtattete 4 und 5 Zimmer⸗
Wohnungen m. Mädcheſthmmer ,
Bad , Speiſekammer u. Manſarde
ꝛc. zu vermieten . 28220

Näheres parterre im Bureau .

( Neubau )
elegant ausgeſtattete 3 Zimmer⸗
wohnungen mit allem Zubehbr
ber Oktober eventl . früher zu
vermieten , Näheres 8 5, 4 oder
Rheinauſtraße 22 part 27679

Setkenheimerſtraße 30a
ſchöne geräumige Wohnung ,
2 Zimmer nebſt Küche zu
vermieten . 28664

Näh . daſelbſt , 3. Stoc , rechts .
2 Zimmer und Küche und

91
Zimmer und Küche zu verm .

874⁵ Zu erfr . de 6, 17,

Glegante de, Bö⸗ u. A⸗gim⸗
merwohnungen mit Balkon ,
Magdtammer und Vad per
1. Skt . Ecke Rheindamm⸗ u.
Rheinvillenſtraße . 28407

Näh . Gramlich , Nheinvpark .

nſach 1. 75 beſſ .62 ein el
mböbl Zlamer intt

ſep. Eing . ſof. zu verm . 8981
2 Tr. , 1 mbl . Zim .
ſof. zu verm . 8969G4 . 3

J . Selte .
Ming ) hochpark .

28655
3 Tr. , 1 gut möbl .
Zim . an eſnen ſolid .

Herrn zu vermieten . 8968

p2 800
2 Tr. , 2 mübl . Zim .

itetnen ,

8 8 3
1 Tr . lks. , 2 fein mbl .

2 , J3 . ſof. bill . zu v. 8972
12 2. St . , ſchön möbl .U 35 Zim .zu verm . 8966

eine Treppe , Unks
1U 4, 13 1 gut möbl. Zim.
an beſſ . Herrn zu verm . 8967

Lameyſtr . 11, 4 Tr. , einſach
Tmöol Zimſſer mit oder ohne
Penſion ſof, zu verm . 8925

jſenring
Trepp , eleg .Lliſenring 37 wößt . Zinmet

ev. Wohn⸗ u. Schlafzimmer per
1. Okt. od. ſpäter zu verm .

Rheindammſtr . 38,
2. Stock links , 1 ſchön möbliert .
Zimmer , ſeparat vor dem Ab⸗
ſchluß , 1 Tr . hoch, bill . zu v. sel!

Rheindammſtr . 48 , 5 Tr. ,
ſchön möbl . großes Zimmer in
gutem Hauſe zu vermieten . 8556

Rbeisdanmiſke. 60 , 3. Stock ,
möbl . Zimmer mit Klavier⸗

benützung ſof. zu verm . 8985

Rbeinhäuſerſtr . 37 , 4. Stock ,
möbl . Zim . zu verm . 8547

Rapprechiſke . 11, 1 Tr . lints ,
ein hübſch möbl . Zim . ſofort

preiswert zu vermieten . 8980
4 Tr. , ſchön mbl .

Tullaſt. 10
Zim. 1325 v. 08

Tullastrasse 21
8 Treppen , vis - - vis dem Roſen⸗
garten , eleg. möbl . Zim . , event ,
Wohn - u. Schlafzim . , ſowie 1
großes leeres Zim . zu verm .

Tatterſallſtr . 29 , gegenüber
Luiſenſch . , 1. Et. , 2 ineinandergeh .
Wohn - u. Schlafz . m. od. ohne
Penf . z. . , auch einz . abzug . 28228

3 Tr .Windeckstr . 1I 2
gut möblirtes Zimmer billig
zu vermigten . 27622
Gut möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer , ſep. unter Glasabſchluß ,
ſojort od. 1. Septbr . zu verm .
Näh .O . 21/22 prt . 28377

2 gut möbl . Zimmer ( Wohn⸗ u.
Schlafzim . ) an 2 Herren mit

Penſion per 1. Oktober zu verm .
Naäheres in der Erped . 8795
2 ſchön möbl . Zim . m. Penf . z.

vermiet . , eptl . m.
Klavierbengegg,＋

in feinem Hauſe , part . , 2 un⸗
möbl . Zim, , Salon⸗ u. Schlafz .
nuit anſtoßenden Badekabinet an
alleinſteh Herrn od. Dame für
monatl . M' 50 . — pr. 15. Oktb .
zu vermieten . Offert . unter Nr .
28515 an die Exped . ds. Blattes ,

Nächſter Nähe des Bahnhofs u⸗
Pon gut möblirtes Wohn⸗ u.
Schlafzimmer bill . zu vermiet ,

Friedrichsfelderſtr . 6 . 1 Tr. 8783

Schon mödl , Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimer billig zu vermieten ,

Näheres D 8, 3. 8889
50 0

Möbliette Zimmer
zu vermieten , 2 elegant möbl .
Zinzmer , vornehne , rühige Lage ,
Hochparterre , ſind Anfang Oktbr .
an 1 od. 2 feine Herren zu vrm .
28473 Beethovenſtr . 3 prt . r.

Neckarau . Germaniaſtr , 40, 1
fein mbl . Zim . m. ſch. Ausſ . an
ein beſſ . Herrn oder Dame mit
oder ohne Peuſ . ſof. z. v. 7686

5, 1, 4. St . , anſtänd . junger
Mann findet Koſt u. Logis . 11E
Iſrael . junge Leute

ſinden gute Peuſton evtl . Mittag⸗
aud Abenüſ . C 2 , E. 2n

Gute Penſion ,
auf Wunſch mit Nachhilſe finden
Schüler oder Schülerxinnen höh.
Lehranſſalten . Wo ? ſagt die
Expedition ds. Blattes , 28552

Prima doppelten

Privat - Mittagstiseh
für Herten zu 70 Pfg. , Paſſan⸗
ten 80 Pfg . und Abendtiſch zu
50 Pig . 281639

Fran J. 7009 fFH
27

Guten Fürgerkiche
Millag⸗ u . Abendliſch.
Secken heimerſtr . 12 , III . .

Felſt Fülrgerl, Peitrag
m. Deſſert 90 Pfg. , Abenptiſch
60 Pfg . in beſſerem Hanſe ,22 . ,Je keit L. 2 e

Huten Mittag⸗ 1. Abenpliſch
findet mau bei ( 28259

Friedrſch Zimmermann ,
( Bad . of⸗Bräu ) , 4 . 2.

uche ſoch eutge Hrn . A. Da ,
zu in, gut . Mittag⸗ u. Abendtiſch

b. Mon 30 U . . dd
Für ſehr guten bürgerl . Mii⸗

tag⸗ u . Abendtiſch noch einſge
beſſere Hexren geſücht , 28386
Näheres M2 , 2 , 2 Tr . links ,

Guten bürgerſſchen

Mittag - . Abendtiseh
, 1. 1 Trepue, Itufs .

Peuſon. ſie ane 5
Familie billige Aufnahme. 38737

3. Querſtr . 27, 4. Stock .

0 4, 20ʃ21 30
Zimmer zu vermieten . 8942

U 5 3
2 Tx,, einf . mbl. IAm.

22mtt ? Betten zu v
F 5 , 22 ein möbliertes

Zimmer auf
die Straße gehend , mit Kaffee
Mk. 15, zu vermieten . 28637

RNüberes 2 Treppen .

Schller einer hiel . Mittelſchule
findet gute Peuſion bei

Familienauſchluß. 8577
Näheres 2 6, 4, 1 Treppe .
Schiller einer hiesigen Ittef

sehule ündet gute Pension .
Näheres T 66, 4 , 1 Treppe .
In güter Famſſie Zimmer

Penſion an jung . Herrn z. v.
Näheres im Verlag . 28280
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Donnersfag

9

Freitag Samsfag

) ronker

88
rolgende

Segenitande
5

Folgende Segenſtände
erhalten Sie fllr Pfennige Segenſtande

9

erhalten Sie
erhalten Sie

1 Küchenhandtuchhalter 38 Pfg . für Pfennige für

2 Stück Smallle⸗Kinderbecher , bunt 38 „

bee ene ee
75 Pfg . jerserbl ment 5

6 Stück Bierbecher m. Soldrand , Uiter 38 „
1 Iletallschale mit Fuß 9 1 Bierserpice , Blumenmufter 1,45 IIIR

1 Stück Slünstrümpfe 38 „
3 Stück Steingut⸗Vorratstonnen 75 „ 1 Etageère mit vernickeltem Fuß . 45 „

2 Stück Solchrandtassen
38

6 Stück Steingut⸗Sewürztonnen 75 „ 1 moderne Salonfigur . 45 „

mit Untertassen , echt Porzellan 2

4 Stück Kinderflaschen , 1 Sparbückse 38 „
o Stück geſchliffene Slaskorken für

328
1 Stück Dunstkrüge , 2 Uiter 1,45

1 grosser Blechleuchter , 1 Zündholz -
38

Weinflaſchen 12 Stück leikörgläser mit Felsenfuß 1,45 „

18
br 1 grosser Kummkasten

5
1 Sabeln , 4 Sßlöffel , 4 Kaffeelöffel 85 1 Reibemaschine 1,45 „

4 Stück bunte Steingut⸗IIlilchtöpfe 38 „
8

ide kleie Dorzeliantassen 18
1 Schdarzwälder Pendeluhr 73 12 Porzellan - Streickholzsfänder 1,45 „

mit Untertassen 1 85 1 Likörſerpice 7 6 Tassen m. Untertassen, Kirſchenmuſter 1,45 „

1 Dose Iflefallputz . o Bierbecher mit itarkem Boden , ¼ lfr . 75 „
6 Stück Römergläser 1,45 „

1 Dose IIlesserputz - Schmirgel [ zu - 38 8 6 Stück Eh ſchal . 45

1 Packef Ofenglanz ,
sammen 5 8 Stück Sparkernseife , IIlarke „ Wronker “ 75 „

1 ampagnerichalen 542 „

1 Carton Hoffmanns Stärke 2 pakete Sunlightseife , 3 Pakete
3 5

14 Stück Stangengläser , ½ Liter 1,45 „

à Schock Klammern 38 „ Sparkernselfenpulver
3 8 Stück geſchliffene ikörgläser 1,45 .

Stück Blech - worratstonnen 1,48

1 Kinderkorb , 1 Sparbüchse , 1 lletz
88

12 Stück Kleiderbügel , braun 75 „

mit à Ballen , 1 Siesskanne ,1 Spaten
2

1 Slasfruchfichale mit Fuß 25 „
3 große Packete Kerzen 1,45

3 Dosen Extralin 38 „
2 Cassen niit kluflchtikt 75

5 Dessertteller mit Soldrand ( Porzellan ) 1,45 „

1 Sepürzschrank 38 „
5

1 Weckeruhr 1,45

1 Zuckerschale , 1 1 Zzu⸗ 1 großer verzinkter Simer , cd . 28 cm . 75 „
5

5

9
8

1 Eitronenpresser sammen
1 gutes Wäſckeseil 1,45 „

Bei Gicht , Rheu⸗

15 matismus ,
Zuckerkrankheit ,

Nierenleiden , Stoffwechſel⸗

krankheit , Fettleibigkeit ,

offene Beingeſchwüre em⸗

pfehle mein comb . Licht⸗

heilverfahren . 57687

Lichthellinstitut

Hlektron
Maunheim, NZ , 3, I .

Hebamme a . D. Baer
inRaucylFraukreich ))rue pasteur
38, nimmt Damen auf . Kein

Sedeg . kein Vormund er⸗
rderli 8804

l
Nachste grosss!
Wohltätigkeits⸗

Ueld - Lotterie
. Bad. Landesvereins v. Roten uff⸗

Llebung garant . 4. Olober

geste Cewinnchangen !
3388 „ e Abeg Mk.

44,000
. Hauptg . M. 15,000
2. Hauptg . M. 5000
2 à 1000 2000
4 4 500 2000
3380 Gew. zus. M. 20000

Los 1 U. Jrereuitaut
versendet :

ff General - Debit
d. Stürmer, Strassburg i . E.
in Mannheim : Adr. Schmitt , M.
Herzberger , Gg. Hochschwender
Gg. Engert , J. Köhler , W. Fis -
Kkus, F. Martens , Rrp . d. Bad.
Generalanzeig . , EXp. d. Nouen

Volkabl. 9
755d. Neuen

＋

Original

Kieler Kleider

Kinder - Röcke

Kinder - Blousen

sind in grosser Auswahl eingetroffen .

L . Fischer - Riegel .
1680 .

Herbst- U. Winter⸗

Linder- Kleider Neuheiten Kinder - Jackets

Kinder-Garderohe uleldabes

Original

Kieler Jackets

Linder - Mäntel

58820

Friſche Ei r
zum Sieden und Roheſſen von 5 Pfg . an , feinſte Süß⸗

rahmtafelbutter per Pfund . 28 Mk. , „ Mundin “ ⸗

Pflaunzeunußbutter , feinſter Buttererſatz per Pfund nur

48 Pfg . Bäcker und Wiederverkäufer erhalten Engros⸗Preiſe .

II 3 , 2 . — Telephon 3536 . 57862

Franz Schunck 2 Oie.
Kaufhaus M , 7 88111

( Segemuiber der Reichsben )

liefern zu billigsten Tagespreisen alle Sorten

Nachf . , 1
8 88625.

J05. Kühner 1„Markipl
55317

Herren - Artikel - Spezlalgeschäft
sowie Kurz - , Weiss - und Wollwaren

wWie u Anstricken von Strümpfen ,
Strickereien Socken ete , werden exakt , rasch u- bill . ausgef .

2 Pfund des ärztlich als ee I. Ranges
bezeichneten , nach Patent⸗Verfahren reinlich hergeſtellten

Ahrt besser 5
als 1 Pfund Fleiſch ,

a8 dreimal ſopiel koſtet .

Erhältlich durch alle Delikateß⸗ , Colonial⸗ und Kon⸗
fum⸗Läden . 58694

Korn⸗Rraft⸗Brot das Stück zu 25 und 45 Pfennig .
Weizen Diät⸗Brot „ 5 „ 30 Pieunig .

Jlis Ascklatterdeck

Bunckohlen u. Ruhrkokes

588888888888888

Tapeten

Lincrusta

Linoleum

Grösste Auswahl u . billigst .

Spezialhaus für Tapeten
und Linoleum

80 4 , —9 . Telefon 1858 .

539792
SSoooseeleeseeseee

Zahn - Atelier Mosler
Q 1, 5 . Broltestrassg .

Herren - Konfektion
auf Abzahlung zu haben bei

A . Sperber ,
C, 1I. (aen taden ) T 6 , 11 .

eie e dl

r . B. Bdds ide Buchdruckerei G. m. b. B.

56706

88

9
8

8
f
8

8
Mrrsgg

0 1 8 .

flangelampen, Möbel, Damon- un
— dles Babatt⸗ ——

eeee ,

Flor - U. Butter - GrosshandlungE. Meisel =

belichnellster Huslühning
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